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Dr. Sandra Krump 	 Dr. Alexandra Pfeiffer 	 Petra Schmid
Ressortleiterin	 Hauptabteilungsleiterin 	 Fachbereichsleiterin
		

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen mit dem Fortbildungsprogramm für das Schuljahr 2026/2027 vielfäl-
tige Fortbildungsmaßnahmen für Ihre Arbeit im Religionsunterricht anbieten zu können.

Das gesamte Programm steht ausschließlich digital zur Verfügung – in FIBS und auf 
unserer Homepage Bildung/Religionsunterricht an Grund-, Mittel-, und Förderschulen  
(erzbistum-muenchen.de), für Religionslehrkräfte i. K. zudem im Lehrerportal. Ein Flyer 
informiert in Kurzform chronologisch über die einzelnen Veranstaltungen und ist ebenfalls 
auf den genannten digitalen Plattformen zu finden.

Die Fortbildungsangebote in den Dekanaten bieten eine große thematische Vielfalt. Sie 
werden in Präsenz oder online durchgeführt und ermöglichen Ihnen, sich mit Kolleginnen 
und Kollegen fachlich auszutauschen, Unterricht zu reflektieren und kreative Ideen für 
die eigene Praxis zu entwickeln. Mit den auf unterschiedliche Kompetenzbereiche ausge-
richteten und inhaltlich breit gefächerten Angeboten geben die Fortbildungen anregende 
Impulse zur Qualitätssicherung und Weiterentwicklung des Religionsunterrichts. 

Den Kirchlichen Fortbildungsbeauftragten gilt unser besonderer Dank für die Planung der 
Programme sowie die Organisation und Durchführung der Dekanatsfortbildungen!

Neben den Dekanatsfortbildungen finden Sie im zweiten Teil des Fortbildungsprogramms 
die Angebote des Fachbereiches Förderschule und die Ausschreibung der Petersber-
ger Lehrgänge. 

Besonders hinweisen möchten wir Sie auf die Kollegiale Beratung durch das GeRu-Team. 

Die Angebote der Schulpastoral sind einerseits in einem eigenen Programm und an-
dererseits unter Engagiert im Erzbistum/Schule/Schulpastoral (erzbistum-muenchen.de) 
veröffentlicht.

Die Ansprechpersonen und die spirituellen Veranstaltungen des Geistlichen Mentorats 
stehen unter Erzbistum von A-Z/Geistliches Mentorat (erzbistum-muenchen.de).

Die Lehrgänge zum Religionsunterricht des „Instituts für Religionspädagogik und 
Lehrkräftefortbildung in Bayern (IRL) können Sie unter www.irl-bayern.de bzw. über 
FIBS http://fibs.alp.dillingen.de einsehen. 

Neben diesen fakultativen Fortbildungsangeboten werden die Religionslehrerinnen und 
Religionslehrer im Kirchendienst zu Pflichtfortbildungen eingeladen. 

Wir wünschen Ihnen zahlreiche Anregungen und Impulse aus den angebotenen Fortbil-
dungen und für das neue Schul- und Fortbildungsjahr Gottes Segen für Ihr Wirken im 
Religionsunterricht und im Schulleben.
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Dorena Genge
E-Mail: DGenge@rl.ebmuc.de 

„Resilienter werden mit Resi“ – Vertiefungsteil (Kartenset 2)	 M-Mitte-26/27-1 
Stundenbilder zur Förderung der Resilienz im Grundschul-
alter
In einer Welt, in der unsere Kinder lernen müssen, Unsi-
cherheiten zu akzeptieren und damit umzugehen, steht Re-
silienz an der Tagesordnung.
Unsere Aufgabe ist es, den uns anvertrauten Schülerinnen 
und Schülern psychische Stabilität zu vermitteln, so dass 
sie mit Veränderungen, Richtungswechseln und Rück-
schlägen gut zurechtkommen und gestärkt aus diesen Si-
tuationen hervorgehen. Wir wollen auf ihren Ressourcen 
aufbauen und ihnen Strategien an die Hand geben.
„Resilienter werden mit Resi“ ist ein Konzept, unsere Kin-
der zu resilienteren Menschen zu befähigen.
Lernen Sie mit uns Stundenbilder kennen, die es ermögli-
chen, direkt mit der Resilienzförderung bei Ihren Schüle-
rinnen und Schülern zu beginnen. Dazu stellen wir Ihnen 
unter anderem eine Einheit aus dem Vertiefungsset vor.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz und Sachkompetenz

Referent/innen:
Hanna Acker, Sozialpädagogin,
Traumapädagogin (DeGPT)

Dorena Genge, RLin i. K., KFB

Julia Hornung, Konrektorin,
Beratungslehrkraft,
Schulentwicklungsmoderatorin

Termin:
Mittwoch, 28.10.2026
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
14.10.2026

Ort:
Online-Veranstaltung
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KI im Wandel: Aktuelle Entwicklungen und 
pädagogische Herausforderungen	  M-Mitte-26/27-ü2

Referent/innen:
Dr. Thomas Meier, Science
Manager LMU, Philosoph

Termin:
Freitag, 27.11.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
13.11.2026

Ort:
München
St. Rita
Daphnestr. 27

Hinweis:
Diese Veranstaltung findet
gemeinsam mit dem
evangelischen Schulreferat
Dekanat München statt.

Die Entwicklung künstlicher Intelligenz schreitet in einem 
Tempo voran, das selbst Fachleute immer wieder über-
rascht. Diese Fortbildung gibt Lehrkräften einen struk-
turierten Überblick über den aktuellen Stand der KI und 
rüstet sie für den Umgang mit deren Chancen und Heraus-
forderungen. Im ersten Teil widmen wir uns den führenden 
KI-Systemen der Gegenwart: ChatGPT, Claude und weite-
ren Anwendungen. Besonderes Augenmerk gilt dem noch 
jungen Feld der Agentic AI – Systeme, die nicht nur auf 
Fragen antworten, sondern selbstständig Aufgaben pla-
nen, Entscheidungen treffen und komplexe Prozesse aus-
führen können.
Im zweiten Teil stehen pädagogische Fragen im Mittel-
punkt, die wir gemeinsam diskutieren: Wie verändert KI 
das Lernen und Lehren? Welche Kompetenzen brauchen 
Schülerinnen und Schüler in einer zunehmend KI-gepräg-
ten Welt und welche Rolle nimmt die Lehrkraft dabei ein? 
Konkrete Fragen aus dem Schulalltag, etwa zu Hausauf-
gaben, Prüfungen und Medienkompetenz, kommen nicht 
zu kurz.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz

Dekanat München – Mitte

Mit Johann Sebastian Bach durchs Schuljahr 	 M-Mitte-26/27-3 
Referent/innen:
Monika Radek, Rektorin i. K.

Termin:
Donnerstag, 25.02.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
16.02.2027

Ort:
München
St. Sebastian
Hiltenspergerstr. 115

Hinweis:
Den Eingang zum Schmuckhof
erreichen Sie von der Karl-
Theodor-Str. 117.

Musik ist ein Herzensöffner, sie kann Menschen tief be-
rühren. Mit ihrer eigenen Klangsprache erzählt sie davon, 
worauf wir Menschen hoffen und wohin wir unser Leben 
ausrichten. Dies gilt in ganz besonderer Weise auch für die 
Werke von Johann Sebastian Bach. Kindern und Jugendli-
chen einen Zugang zu diesem Schatz zu eröffnen, ist Ziel 
einer kleinen Unterrichtsreihe, die in der Fortbildung vorge-
stellt wird. Die Materialien eignen sich für den Einsatz im 
Grund- und Mittelschulbereich. Genau wie bei den Schüle-
rinnen und Schülern auch, werden bei den Teilnehmenden 
der Fortbildung keine Musikkenntnisse vorausgesetzt. Zu-
gleich will die Fortbildung Lust machen, die eigenen „Kunst-
schätze“ als mögliche Unterrichtsthemen zu entdecken und 
damit die Neugierde der Schülerinnen und Schüler anzu-
regen und den eigenen Unterricht abwechslungsreich zu 
gestalten.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz
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Einsatzmöglichkeiten des Digitalen Archivs des Erzbistums 
im Religionsunterricht	  M-Mitte-26/27-ü4

Das Digitale Archiv des Erzbistums ermöglicht die kos-
tenlose Online-Nutzung von über 6 Millionen digitalisier-
ten Seiten aus den Beständen des Diözesanarchivs. Es 
umfasst u. a. die historischen Tauf-, Trauungs- und Ster-
bebücher aus allen Pfarreien des Erzbistums, Urkunden, 
Mirakelbücher aus Wallfahrtsorten und weitere Unterlagen 
zur Orts- und Pfarrgeschichte. Das Angebot wird laufend 
weiter ausgebaut.
Diese Dokumente machen die Geschichte des Glaubens 
konkret erfahrbar und weisen zudem oft einen Bezug zum 
Heimat- oder Schulort auf. Sie bieten sich deshalb zum 
Einsatz zu verschiedensten Themen im Religionsunter-
richt und in anderen Fächern sowie in fächerübergreifen-
den Unterrichtsprojekten an. Bei der Online-Veranstaltung 
werden die Nutzung des Digitalen Archivs sowie konkrete 
Beispiele aus den Dekanaten München – Mitte und Mün-
chen – Südwest mit ihren Einsatzmöglichkeiten im Religi-
onsunterricht vorgestellt.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz

Referent/innen:
Dr. Roland Götz, ArOR i. K., 
stv. Direktor von Archiv und
Bibliothek des Erzbistums
München und Freising

Termin:
Mittwoch, 10.03.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
24.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Über die Welt hinaus – Der Blaue Reiter	 M-Mitte-26/27-ü5
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts formierte sich in Mün-
chen ein Kreis von Künstlerinnen und Künstlern mit dem 
Ziel, die Kunst zu erneuern und die Gesellschaft zu ver-
ändern. Dabei spielten spirituelle Aspekte eine wesentli-
che Rolle. Dazu gehörte die Wahl biblischer Themen wie 
die Sintflut, die Inspiration durch religiöse Volkskunst oder 
meditativ-abstrahierende Neuschöpfungen von Ikonen.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz

Referent/innen:
Dr. Angelika Grepmair-Müller,
Kunsthistorikerin

Termin:
Donnerstag, 01.07.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
17.06.2027

Ort:
München
Städt. Galerie im Lenbachhaus
Luisenstr. 33

Hinweis:
Diese Veranstaltung findet
gemeinsam mit dem
evangelischen Schulreferat
Dekanat München statt.
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Dekanat München – Nordost

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
Julia Potthoff
E-Mail: JPotthoff@rl.ebmuc.de

Ingeborg Senft
E-Mail: ISenft@rl.ebmuc.de

KI im Wandel: Aktuelle Entwicklungen und 
pädagogische Herausforderungen	 M-Nordost 26/27-ü1

Referent/innen:
Dr. Thomas Meier, Science
Manager LMU, Philosoph

Termin:
Freitag, 27.11.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
13.11.2026

Ort:
München
St. Rita
Daphnestr. 27

Hinweis:
Diese Veranstaltung findet
gemeinsam mit dem
evangelischen Schulreferat
Dekanat München statt.

Die Entwicklung künstlicher Intelligenz schreitet in einem 
Tempo voran, das selbst Fachleute immer wieder über-
rascht. Diese Fortbildung gibt Lehrkräften einen struk-
turierten Überblick über den aktuellen Stand der KI und 
rüstet sie für den Umgang mit deren Chancen und Heraus-
forderungen. Im ersten Teil widmen wir uns den führenden 
KI-Systemen der Gegenwart: ChatGPT, Claude und weite-
ren Anwendungen. Besonderes Augenmerk gilt dem noch 
jungen Feld der Agentic AI – Systeme, die nicht nur auf 
Fragen antworten, sondern selbstständig Aufgaben pla-
nen, Entscheidungen treffen und komplexe Prozesse aus-
führen können.
Im zweiten Teil stehen pädagogische Fragen im Mittel-
punkt, die wir gemeinsam diskutieren: Wie verändert KI 
das Lernen und Lehren? Welche Kompetenzen brauchen 
Schülerinnen und Schüler in einer zunehmend KI-gepräg-
ten Welt und welche Rolle nimmt die Lehrkraft dabei ein? 
Konkrete Fragen aus dem Schulalltag, etwa zu Hausaufga-
ben, Prüfungen und Medienkompetenz, kommen nicht zu 
kurz.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz
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Dekanat München – Nordost

R
eg

io
n 

M
ün

ch
en

„Christliches Abendland“? Die Bedeutung der Religionen 
für die Identität Europas	 M-Nordost-26/27-2

Die Frage, was Europa und seine Identität ausmacht, stellt 
sich im Zuge des europäischen Einigungsprozesses eben-
so wie in den aktuellen weltweiten Fliehkräften und Konflik-
ten immer wieder. Welche Rolle spielte in der Geschichte 
und Herausbildung Europas die Religion und vor allem wel-
che Religion(en)? Dass das Christentum dabei eine zentra-
le Rolle spielte, ist unumstritten, doch in welcher Weise und 
in welchen Ausformungen? Und was haben andere Religio-
nen wie Judentum und Islam beigetragen? In welchem Ver-
hältnis stehen diese Religionen zur säkularen Ordnung und 
welchen konstruktiven Beitrag können sie heute leisten?

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz und theologische Kompetenz

Referent/innen:
Dr. Andreas Renz,
Fachbereichsleiter Dialog der
Religionen, EOM

Termin:
Donnerstag, 21.01.2027
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Anmeldeschluss:
07.01.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Besichtigung einer orthodoxen Kirche	 M-Nordost-26/27-ü3

Orthodoxe Schülerinnen und Schüler sind eine wertvolle 
Bereicherung für den Religionsunterricht. Ihr Anteil in un-
seren Religionsgruppen wächst. Um diese Schülerinnen 
und Schüler noch mehr im Blick zu haben und die ökume-
nische Verbindung lebendig werden zu lassen, besuchen 
wir die orthodoxe Allerheiligen Kirche in der Ungererstra-
ße und kommen ins Gespräch mit dem Gemeindepfarrer  
Georgios Siomos. Die Fortbildung soll im wahrsten Sinne 
des Wortes den „Raum öffnen“ für ein tieferes Verständnis 
der orthodoxen Glaubenspraxis mitten in München.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz und theologische Kompetenz

Referent/innen:
Georgios Siomos, Archimandrit

Termin:
Mittwoch, 09.06.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
26.05.2027

Ort:
München
Allerheiligenkirche zu München
Ungererstr. 131



10

Dekanat München – Nordost

Über die Welt hinaus – Der Blaue Reiter	 M-Nordost 26/27-ü4
Referent/innen:
Dr. Angelika Grepmair-Müller,
Kunsthistorikerin

Termin:
Donnerstag, 01.07.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
17.06.2027

Ort:
München
Städt. Galerie im Lenbachhaus
Luisenstr. 33

Hinweis:
Diese Veranstaltung findet
gemeinsam mit dem
evangelischen Schulreferat
Dekanat München statt.

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts formierte sich in München 
ein Kreis von Künstlerinnen und Künstlern mit dem Ziel, 
die Kunst zu erneuern und die Gesellschaft zu verändern. 
Dabei spielten spirituelle Aspekte eine wesentliche Rolle. 
Dazu gehörte die Wahl biblischer Themen wie die Sintflut, 
die Inspiration durch religiöse Volkskunst oder medita-
tiv-abstrahierende Neuschöpfungen von Ikonen.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz
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Dekanat München – Nordwest

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
Silvia Golascha
E-Mail: SGolascha@rl.ebmuc.de

Franz Vennemann
E-Mail: FVennemann@rl.ebmuc.de

Theologisieren über die Liebe	 M-Nordwest-26/27-1 
„Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe.“ 
(1 Joh 4,8)
Liebe ist eine tiefe Sehnsucht jedes Menschen. Was ist sie 
eigentlich, die Liebe? Alle reden von ihr, alle wollen geliebt 
sein, und doch gibt es um die Liebe so viel Leid und Ent-
täuschungen.
Gemeinsam werden wir an diesem Nachmittag über den 
Begriff „Liebe“ nachdenken, ihn reflektieren und uns bib-
lisch-theologisch annähern. Es werden Unterrichtsbaustei-
ne vorgestellt und Möglichkeiten aufgezeigt, den Begriff für 
Schülerinnen und Schüler erfahrbar zu machen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und theologische Kompetenz

KI-Tools im Religionsunterricht	 M-Nordwest-26/27-2 
Kreativ mit Texten umgehen, Bilder und Grafiken gestalten, 
Fragen beantworten, chatten und einiges mehr: Das kann 
KI. Diese Fähigkeiten können auch für den Religionsunter-
richt interessant sein. Die Fortbildung führt in die Arbeit mit 
KI-Tools ein und entwickelt Szenarien, wie diese im Reli-
gionsunterricht verwendet werden können. Berücksichtigt 
werden Aspekte des Datenschutzes und der Informations-
sicherheit.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und Sachkompetenz

Referent/innen:
Josef Strauß, Fachstelle 5.MD -
Medien und Digitalität, EOM

Termin:
Dienstag, 19.01.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
12.01.2027

Ort:
München
Pfarrheim St. Lantpert
Torquato-Tasso-Str. 38

Referent/innen:
Julia Potthoff, RLin i. K, KFB

Johannes Ramsauer,  
Schulrat i. K.

Termin:
Mittwoch, 14.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
30.09.2026

Ort:
München
Pfarrheim St. Lantpert
Torquato-Tasso-Str. 38
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Dekanat München – Nordwest

Schulgottesdienste und spirituelle Impulse leiten	 M-Nordwest-26/27-3
Referent/innen:
Astrid Grave, Mentorin für
angehende Lehrkräfte der Kath.
Religionslehre

Termin:
Mittwoch, 07.04.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
24.03.2027

Ort:
München
Mariä Sieben Schmerzen
Am Frauenholz 6

Immer öfter stehen (Religions-)Lehrkräfte vor der Aufgabe, 
Schulgottesdienste, spirituelle Impulse oder Segensfeiern 
nicht nur vorzubereiten, sondern auch zu leiten.
Wir erkunden an diesem Nachmittag diese Aufgabe prak-
tisch durch ganzheitliche kreative Übungen mit leibhaftiger 
Erfahrung und kollegialem Austausch. Es wird gesungen, 
geschwiegen, mit freier Körperbewegung im Raum gear-
beitet und das Erfahrene mit Farben ausgedrückt.
Als „Bonuseffekt“ des Kurses überlegen wir, inwieweit die-
se Übungen auch für die professionelle persönliche Grund-
haltung als Lehrkraft für Präsenz im Klassenzimmer und 
resonante Lehrer-Schülerbeziehungen relevant sind.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz und Sachkompetenz

Besichtigung einer orthodoxen Kirche	 M-Nordwest-26/27-ü4
Referent/innen:
Georgios Siomos, Archimandrit

Termin:
Mittwoch, 09.06.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
26.05.2027

Ort:
München
Allerheiligenkirche zu München
Ungererstr. 131

Orthodoxe Schülerinnen und Schüler sind eine wertvolle 
Bereicherung für den Religionsunterricht. Ihr Anteil in un-
seren Religionsgruppen wächst. Um diese Schülerinnen 
und Schüler noch mehr im Blick zu haben und die ökume-
nische Verbindung lebendig werden zu lassen, besuchen 
wir die orthodoxe Allerheiligen Kirche in der Ungererstra-
ße und kommen ins Gespräch mit dem Gemeindepfarrer  
Georgios Siomos. Die Fortbildung soll im wahrsten Sinne 
des Wortes den „Raum öffnen“ für ein tieferes Verständnis 
der orthodoxen Glaubenspraxis mitten in München.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz und theologische Kompetenz
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Dekanat München – Südost

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
Lautta Hawlitschek
E-Mail: LHawlitschek@rl.ebmuc.de 

Christian Kraft
E-Mail: CKraft@rl.ebmuc.de 

Konfessionssensibles Unterrichten	 M-Südost-26/27-1 
Dass Lerngruppen in vielerlei Hinsicht heterogen sind, er-
leben Lehrpersonen tagtäglich. Die Konfessionszugehörig-
keit ist dabei nur eines der vielen Heterogenitätsmerkmale. 
Die besondere Herausforderung ist, konfessionelle Beson-
derheiten weder über Gebühr zu betonen noch als völlig 
belanglos zu nivellieren. Hier Anregungen und Hilfestellun-
gen zu geben, ist das Ziel der Fortbildung.
Zunächst werden Leitlinien konfessionssensiblen Un-
terrichtens vorgestellt sowie vermeintlich bleibend be-
deutsame – im Kirchenraum verortete – konfessionelle 
Besonderheiten. Im zweiten Teil soll anhand konkreter 
unterrichtpraktischer Beispiele deutlich werden, wie kon-
fessionelle Besonderheiten im RU sensibel berücksichtigt 
werden können.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Lehrergesundheit – Rücken, Haltung und Atmung stärken	 M-Südost-26/27-2 
Der Beruf als Lehrkraft erfordert nicht nur geistige Präsenz, 
sondern auch körperliche Belastbarkeit. Langes Stehen, 
häufiges Sitzen und eine angespannte Arbeitshaltung kön-
nen Rückenbeschwerden, Haltungsschäden und Atempro-
bleme begünstigen.
In dieser praxisorientierten Fortbildung erhalten Sie Anlei-
tungen für Entlastungsübungen sowie Anregungen, wie Sie 
als Lehrkraft körperlich fit durch den Schulalltag kommen. 
Das Workout kann schon im Klassenzimmer beginnen!

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz

Referent/innen:
Marlies Eckart, Physiotherapeutin

Termin:
Mittwoch, 18.11.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
04.11.2026

Ort:
München
Physiopraxis Activital
Oberföhringer Str. 2

Referent/innen:
Stefanie Litzlfelder, Rektorin i. K.

Dr. Michael Weiler, Schulrat i. K.

Termin:
Dienstag, 27.10.2026
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
13.10.2026

Ort:
Online-Veranstaltung
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Dekanat München – Südost

LehrplanPLUS bekommt Füße  	 M-Südost-26/27-3 
Referent/innen:
Maria Cusati-Frank,
Seminarrektorin i. K.

Lautta Hawlitschek, RLin i. K.,
KFB

Termin:
Mittwoch, 27.01.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
13.01.2027

Ort:
München
Mittelschule Inzeller Weg
Inzeller Weg 4

Qualifizierte Arbeit mit dem kompetenzorientierten Lehrplan
In der Fortbildung werden zu verschiedenen Themenberei-
chen des LehrplanPLUS aktuelle Unterrichtsstunden pra-
xisnah erläutert, gemeinsam besprochen und durch die Bei-
träge aller Teilnehmenden ergänzt. Jede und jeder hat die 
Möglichkeit, eigene Materialien zum Thema einzubringen, 
die anschließend an alle verschickt werden. So erhalten 
die Teilnehmenden weitere und ergänzende Materialien zu 
dem jeweiligen Lernbereich.

Thema:
Christliches Handeln
Jahrgangsstufe 1/2 - LB 1 und 8
Jahrgangsstufe 9/10 - LB 1

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Schulgottesdienste – katholisch, evangelisch 
oder multireligiös?  	 M-Südost-26/27-4 

Referent/innen:
Lautta Hawlitschek, RLin i. K.,
KFB

Dr. Paul Streidl, Kirchenrat

Termin:
Mittwoch, 28.04.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
14.04.2027

Ort:
München
Mittelschule Inzeller Weg
Inzeller Weg 4

In dieser Fortbildung werden sowohl Bausteine als auch 
konkrete Entwürfe für Schulgottesdienste vorgestellt. Dabei 
werden katholische, evangelische und ökumenische Got-
tesdienstformen sowie multireligiöse Feiern berücksichtigt.
Die Teilnehmenden erhalten praxisnahe Anregungen und 
erarbeiten gemeinsam Gottesdienstbausteine für den Ein-
satz in der Schule.

Fortbildungsschwerpunkt:
theologische Kompetenz
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Dekanat München – Südost

LehrplanPLUS bekommt Füße – Materialbörse	 M-Südost-26/27-5 
Zum Abschluss des Schuljahres laden wir zu einem kollegi-
alen Austausch inkl. Materialbörse ein.
In der Fortbildung werden zu verschiedenen Themenbe-
reichen des LehrplanPLUS aktuelle Unterrichtsstunden 
praxisnah erläutert, gemeinsam besprochen und durch die 
Beiträge aller Teilnehmenden ergänzt. Jede und jeder hat 
die Möglichkeit, eigene Materialien zum Thema mitzubrin-
gen, die anschließend an alle verschickt werden. So erhal-
ten die Teilnehmenden weitere und ergänzende Materialien 
zu dem jeweiligen Lernbereich.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Referent/innen:
Lautta Hawlitschek, RLin i. K.,
KFB

Christian Kraft, RL i. K., KFB

Termin:
Donnerstag, 08.07.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
24.06.2027

Ort:
München
Mittelschule Inzeller Weg
Inzeller Weg 4
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Dekanat München – Südwest

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
Christine Kalleder
E-Mail: CKalleder@rl.ebmuc.de

Pia Schraml
E-Mail: PSchraml@ebmuc.de

Demokratische Werte im Film	 M-Südwest-26/27-1
Referent/innen:
Kristin Undisz, Fachstelle 5.MD -
Medien und Digitalität, EOM

Termin:
Donnerstag, 21.01.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
12.01.2027

Ort:
München
Grundschule Gotzmannstraße
Gotzmannstr. 19

Möglichkeiten der Arbeit mit Medien zur Förderung demo-
kratischen Denkens im Religionsunterricht 
Filme und Medien werfen nachdenkliche und humorvolle 
Blicke auf die Probleme des Alltags und auf das Nebenei-
nander oder Miteinander in unserer Gesellschaft. In dieser 
Fortbildung entdecken wir, wie Geschichten auf der Lein-
wand demokratische Werte vermitteln und kritische Dis-
kussionen anregen.
Anhand ausgewählter Beispiele diskutieren wir gemeinsam 
kreative Methoden für den Einsatz im Religionsunterricht.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz

Einsatzmöglichkeiten des Digitalen Archivs des Erzbistums 
im Religionsunterricht	 M-Südwest-26/27-ü2

Referent/innen:
Dr. Roland Götz, ArOR i. K., 
stv. Direktor von Archiv und
Bibliothek des Erzbistums
München und Freising

Termin:
Mittwoch, 10.03.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
24.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Das Digitale Archiv des Erzbistums ermöglicht die kos-
tenlose Online-Nutzung von über 6 Millionen digitalisier-
ten Seiten aus den Beständen des Diözesanarchivs. Es 
umfasst u. a. die historischen Tauf-, Trauungs- und Ster-
bebücher aus allen Pfarreien des Erzbistums, Urkunden, 
Mirakelbücher aus Wallfahrtsorten und weitere Unterlagen 
zur Orts- und Pfarrgeschichte. Das Angebot wird laufend 
weiter ausgebaut.
Diese Dokumente machen die Geschichte des Glaubens 
konkret erfahrbar und weisen zudem oft einen Bezug zum 
Heimat- oder Schulort auf. Sie bieten sich deshalb zum 
Einsatz zu verschiedensten Themen im Religionsunterricht 
und in anderen Fächern sowie in fächerübergreifenden Un-
terrichtsprojekten an.
Bei der Online-Veranstaltung werden die Nutzung des Digi-
talen Archivs sowie konkrete Beispiele aus den Dekanaten 
München – Mitte und München – Südwest mit ihren Ein-
satzmöglichkeiten im Religionsunterricht vorgestellt.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz
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Dekanat München – Südwest

Heilsames Singen 	 M-Südwest-26/27-3 
Singen mit Schülerinnen und Schülern und für die eigene 
Seele
Studien zeigen: Singen macht glücklich, ist gesund und 
stärkt die Immunabwehr. Beim gemeinschaftlichen Singen 
gleichen sich sogar die Herzfrequenzen an und schwingen 
auf einer Wellenlänge! Das tut allen im Lebensraum Schule 
gut!
Im ersten Teil der Veranstaltung lernen Sie Lieder kennen, 
die für alle einfach singbar sind: für „Singprofis“ sowie für 
alle, die Singen nicht mehr gewohnt sind. Wir erproben Lie-
der und Rhythmusspiele direkt für den Unterricht (je nach 
Wunsch Bodypercussion, bewegte Lieder, religiöse Lieder 
usw.). Wer auf der Gitarre mit den einfachen „Lagerfeu-
er-Akkorden“ vertraut ist, kann dazu gerne das Instrument 
und den Kapodaster mitbringen.
Im zweiten Teil der Veranstaltung singen wir Lieder für 
„uns selbst“: schlichte „Chants“ mit wenig Text und einfa-
chen Melodien. Sie laden uns ein, die Seele auf-atmen zu 
lassen. Lauschendes Singen oder mit dem Herzen singen 
sind gute Beschreibungen dafür.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz

Spuren und Orte jüdischen Lebens in München 	 M-Südwest-26/27-4
Das Nationaltheater und ein Trachtengeschäft, Literatur 
und Fußball, Bier und Geld, große Kaufhäuser und kleine 
Läden erzählen von früherem jüdischem Leben in unse-
rer Stadt. Die große Ohel-Jakob-Synagoge spricht für die 
Gegenwart. Auf einem Spaziergang bis zum Lenbachplatz 
werden wir in einer erstaunlich breiten Palette von gelun-
genem Miteinander, aber natürlich auch von Verbrechen, 
Schweigen und Verrat hören.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz und Sachkompetenz

Referent/innen:
Michael Steinbacher,
Diplomtheologe, PR

Termin:
Dienstag, 13.07.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
29.06.2027

Ort:
München
Isartor
Tal 43

Hinweis:
Treffpunkt: Unter dem Bogen des
Isartors

Referent/innen:
Astrid Grave, Mentorin für
angehende Lehrkräfte der Kath.
Religionslehre

Termin:
Donnerstag, 03.06.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
20.05.2027

Ort:
München
Mentorat an der KHG LMU
Leopoldstr. 11
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Dekanat Dachau

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
Christine Kreitmair-Biener
E-Mail: CKreitmair-Biener@rl.ebmuc.de

Ostern für Kinder anhand des Bilderbuches 
„Pasquarellas Perlen“	 N-Dac-26/27-1

Referent/innen:
Stefanie Penker, Fachreferentin
für Kinderpastoral, GRin

Termin:
Montag, 12.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
05.10.2026

Ort:
Dachau
Greta-Fischer-Schule,
SFZ Dachau
Dr.-Engert-Str. 9

Im Bilderbuch „Pasquarellas Perlen“ entfaltet Herbert 
Adam acht Bibelerzählungen aus dem Neuen Testament 
bis hin zu Tod und Auferstehung Jesu. Seit dem vergange-
nen Jahr gibt es vier neue Bilder und Geschichten für die 
Zeit nach Ostern.
Die Frohe Botschaft von Jesu Leben, sein Tod und seine 
Auferstehung und das Leben der ersten Christinnen und 
Christen kann Kindern Mut machen und wird hier neu er-
zählt.
An diesem Nachmittag erwarten Sie viele konkrete Ideen 
zum Einsatz der Bilder und Geschichten für die Jahrgangs-
stufen 1-4.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Die Biologie der Bibel	 N-Dac-26/27-2
Referent/innen:
Prof. Dr. Gerhard Haszprunar,
Generaldirektor der Staatlichen
Naturwissenschaftlichen
Sammlungen Bayerns i. R.

Termin:
Mittwoch, 17.02.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
03.02.2027

Ort:
Bergkirchen
Grundschule Bergkirchen
Sonnenstr. 21

Wo Naturwissenschaft im Buch der Bücher ihren Platz hat 
– und wo nicht
Wer von uns Religionslehrerinnen und Religionslehrern 
kennt sie nicht, die Not, wenn Kinder fragen: „Ist das alles 
in echt passiert?“
Ein leidenschaftlicher Wissenschaftler und engagierter 
Katholik gibt Einsichten, Erkenntnisse und Antworten auf 
die vielen „wunderbaren“ Ereignisse in biblischen Erzäh-
lungen.
Diese Veranstaltung wird vom AK Schule und Kirche im 
Dekanat Dachau veranstaltet.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz
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Dekanat Dachau

Bibelabend: Die Seligpreisungen 	 N-Dac-26/27-3
Die Seligpreisungen stehen am Anfang der Bergpredigt. In 
diesen Aussagen Jesu steckt eine Frohbotschaft, die be-
glückend positive Folgen zeigt, wenn der Mensch etwas 
Bestimmtes tut. Unter diesem positiven Aspekt werden die 
Seligpreisungen an diesem Abend betrachtet.

Fortbildungsschwerpunkt:
theologische Kompetenz

Referent/innen:
Dr. Bernhard Haßlberger,
Weihbischof em.

Termin:
Dienstag, 09.03.2027
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.02.2027

Ort:
Dachau
Kirchensaal Mariä Himmelfahrt
Am Heideweg 1

Zum Judentum und jüdisch-christlichen Verhältnis 	 N-Dac-26/27-4
Das Verhältnis von Judentum und Christentum wird von 
christlicher Seite oft mit der Metapher Mutter-Tochter oder 
der Geschwister beschrieben, um die einzigartig enge Be-
ziehung beider Religionen auszudrücken. Doch gleichzeitig 
ist die Geschichte der Beziehungen durch den jahrhunder-
telangen christlichen Antijudaismus schwer belastet, des-
sen Folgen bis heute noch wirken. Wo stehen wir heute im 
Dialog, wo liegen offene Fragen und Aufgaben, was können 
wir als Christinnen und Christen vom Judentum lernen?

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz

Referent/innen:
Dr. Andreas Renz,
Fachbereichsleiter Dialog der
Religionen, EOM

Termin:
Dienstag, 13.04.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
18.03.2027

Ort:
Online-Veranstaltung
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Dekanat Dachau

Theologisieren über die Liebe	 N-Dac-26/27-5 
Referent/innen:
Julia Potthoff, RLin i. K., KFB

Johannes Ramsauer,  
Schulrat i. K.

Termin:
Donnerstag, 17.06.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
03.06.2027

Ort:
Dachau
Greta-Fischer-Schule,
SFZ Dachau
Dr.-Engert-Str. 9

„Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe.“ 
(1 Joh 4,8)
Liebe ist eine tiefe Sehnsucht jedes Menschen. Was ist sie 
eigentlich, die Liebe? Alle reden von ihr, alle wollen wir ge-
liebt sein, und doch gibt es um die Liebe so viel Leid und 
Enttäuschungen. 
Gemeinsam werden wir an diesem Nachmittag über den 
Begriff „Liebe“ nachdenken, ihn reflektieren und uns bib-
lisch-theologisch annähern. Es werden Unterrichtsbaustei-
ne vorgestellt und Möglichkeiten aufgezeigt, den Begriff für 
Schülerinnen und Schüler erfahrbar zu machen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und theologische Kompetenz
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Dekanat Ebersberg

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte: �
Gertraud Strohhofer-Maier
E-Mail: GStrohhofer-Maier@rl.ebmuc.de

Lernen kann gelingen – aber wie? 	 N-Ebe-26/27-1 
Strategien für den Religionsunterricht
Planen und Vorbereiten gehören zum Alltag einer Religi-
onslehrkraft. Oft erleben wir aber, dass Kinder den von uns 
erarbeiteten Lernweg nicht oder nur schwer mitgehen kön-
nen.
In der Fortbildung durchdringen wir Grundlagen des Ler-
nens und bekommen wertvolle Tipps und Übungen, die un-
terstützend in den Schulalltag eingebaut werden können. 
Motivation, Konzentrationsfähigkeit, Fehlerkultur, Bewe-
gungspausen sind inhaltliche Schwerpunkte.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und Sachkompetenz

Referent/innen:
Brigitte Adorno,
Gymnasiallehrerin,
Lerntherapeutin

Termin:
Donnerstag, 08.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
30.09.2026

Ort:
Pliening
Grundschule Pliening
Kirchweg 32

Kindertheologie – Kinderglauben oder Kinder glauben? 	 N-Ebe-26/27-ü2 
Kinder denken über Gott nach und tun das auf ihre eigene 
Art und Weise, mit ihren Worten und Bildern. Diese religiö-
sen Fragen, Deutungen und Ausdrucksformen von Kindern 
gilt es, in ihrer Eigenart wahrzunehmen. In der Fortbildung 
machen wir uns auf die Suche, unsere Schülerinnen und 
Schüler als Subjekte einer eigenständigen Glaubensrefle-
xion wahrzunehmen und bekommen Ideen, sie noch bes-
ser auf diesem Weg einfühlsam zu begleiten.

Fortbildungsschwerpunkt:
theologische Kompetenz

Referent/innen:
Prof. Dr. Andreas Matena,
Lehrstuhl für
Fundamentaltheologie,
Universität Augsburg

Termin:
Mittwoch, 17.02.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
05.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung
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Dekanat Ebersberg

Vom christlichen Schulgottesdienst zu 
multireligiösen Schulfeiern	 N-Ebe-26/27-ü3

Referent/innen:
Dr. Andreas Renz,
Fachbereichsleiter Dialog der
Religionen, EOM

Termin:
Dienstag, 08.06.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
28.05.2027

Ort:
Pliening
Grundschule Pliening
Kirchweg 32

Ein gangbarer Weg für uns Religionslehrkräfte?
Schulgottesdienste organisieren und veranstalten gehört 
zu unseren jährlichen Aufgaben als Religionslehrkräfte. 
Zunehmend sind wir dabei auf uns selbst gestellt und be-
gegnen den Herausforderungen unserer immer pluraler 
und säkularer werdenden Schülerschaft. Unsere klassi-
schen ökumenischen Gottesdienste funktionieren immer 
weniger oder stoßen gar auf Widerstand. Eine Alternative 
sind multireligiöse Schulfeiern – aber (wie) geht das?
In der Fortbildung erfahren wir aus fundierter Hand die 
theologischen Grundlagen und bekommen praktische Mo-
delle und Tipps.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz und theologische Kompetenz
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Dekanat Erding
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Kirchliche Fortbildungsbeauftragte: �
Margarita Scherer
E-Mail: MScherer@ebmuc.de

„... und eine Zeit für den Tanz“	 N-Erd-26/27-1 
Kunterbunt durch das Kirchenjahr und den Lehrplan
Vor allem bei Feierlichkeiten oder Gottesdiensten bieten 
Tänze eine abwechslungsreiche, willkommene Ausdrucks-
form, die nicht nur Erwachsene, sondern auch Kinder auf 
ganz besondere Art anspricht. Die harmonische körperli-
che Bewegung in der Gemeinschaft zur Musik in Verbin-
dung zu einem Glaubensthema kann die Schülerinnen und 
Schüler wortlos in der Tiefe erreichen.
„Komm und sieh, nimm teil und spür, wie der sakrale (d.h. 
heilige, heilende) Tanz wirken kann.“
Dazu gehört auch eine kurze Reflexion mit Deutung einiger 
einfacher Tanzgebärden.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz

Referent/innen:
Monica Catani, RLin i. K.

Termin:
Dienstag, 20.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
13.10.2026

Ort:
Hörlkofen
Pfarrheim Hörlkofen
Erdinger Str. 2

Kindertheologie – Kinderglauben oder Kinder glauben?	 N-Erd-26/27-ü2 
Kinder denken über Gott nach und tun das auf ihre eigene 
Art und Weise, mit ihren Worten und Bildern. Diese religiö-
sen Fragen, Deutungen und Ausdrucksformen von Kindern 
gilt es, in ihrer Eigenart wahrzunehmen. In der Fortbildung 
machen wir uns auf die Suche, unsere Schülerinnen und 
Schüler als Subjekte einer eigenständigen Glaubensrefle-
xion wahrzunehmen und bekommen Ideen, sie noch bes-
ser auf diesem Weg einfühlsam zu begleiten.

Fortbildungsschwerpunkt:
theologische Kompetenz

Referent/innen:
Prof. Dr. Andreas Matena,
Lehrstuhl für
Fundamentaltheologie,
Universität Augsburg

Termin:
Mittwoch, 17.02.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
05.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung



24

Dekanat Erding

Theologisieren über die Liebe	 N-Erd-26/27-3
Referent/innen:
Julia Potthoff, RLin i. K., KFB

Johannes Ramsauer,  
Schulrat i. K.

Termin:
Dienstag, 09.03.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
02.03.2027

Ort:
Hörlkofen
Pfarrheim Hörlkofen
Erdinger Str. 2

„Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt, denn Gott ist Liebe.“ 
(1 Joh 4,8)
Liebe ist eine tiefe Sehnsucht jedes Menschen. Was ist sie 
eigentlich, die Liebe? Alle reden von ihr, alle wollen wir ge-
liebt sein, und doch gibt es um die Liebe so viel Leid und 
Enttäuschungen.
Gemeinsam werden wir an diesem Nachmittag über den 
Begriff „Liebe“ nachdenken, ihn reflektieren und uns bib-
lisch-theologisch annähern. Es werden Unterrichtsbaustei-
ne vorgestellt und Möglichkeiten aufgezeigt, den Begriff für 
Schülerinnen und Schüler erfahrbar zu machen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und theologische Kompetenz

Glück als Schlüssel zu weniger Stress und mehr Gesundheit	 N-Erd-26/27-4 
Referent/innen:
Claudia Rieß-Bergmann, 
RLin i. K., KFB

Termin:
Donnerstag, 29.04.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
22.04.2027

Ort:
Hörlkofen
Pfarrheim Hörlkofen
Erdinger Str. 2

Glücklich sein ist bekanntlich der beste Schutz gegen 
Stress und Krankheit. In dieser Fortbildung geht es darum, 
wie wir gezielt das Gefühl des Glücks fördern können, so-
wohl für uns selbst als auch für unsere Schülerinnen und 
Schüler. Denn Glück kann man trainieren! Wir werden viele 
kleine Wege zum Glück ausprobieren, darunter Atem- und 
Körperübungen sowie Affirmationen.
Diese einfachen, aber effektiven Techniken helfen dabei, 
unser Wohlbefinden zu steigern. Zudem lernen wir, wie wir 
uns im (Schul-)Alltag mit angenehmen Gefühlen aufladen 
und stärken können, um mehr Resilienz gegenüber stressi-
gen Situationen zu entwickeln.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz
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Vom christlichen Schulgottesdienst zu 
multireligiösen Schulfeiern 	 N-Erd-26/27-ü5

Ein gangbarer Weg für uns Religionskräfte?
Schulgottesdienste organisieren und veranstalten gehört 
zu unseren jährlichen Aufgaben als Religionslehrkräfte. Zu-
nehmend sind wir dabei auf uns selbst gestellt und begeg-
nen den Herausforderungen unserer immer pluraler und 
säkularer werdenden Schülerschaft. Unsere klassischen 
ökumenischen Gottesdienste funktionieren immer weniger 
oder stoßen gar auf Widerstand. Eine Alternative sind mul-
tireligiöse Schulfeiern – aber (wie) geht das?
In der Fortbildung erfahren wir aus fundierter Hand die 
theologischen Grundlagen und bekommen praktische Mo-
delle und Tipps.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz und theologische Kompetenz

Referent/innen:
Dr. Andreas Renz,
Fachbereichsleiter Dialog der
Religionen, EOM

Termin:
Dienstag, 08.06.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
28.05.2027

Ort:
Pliening
Grundschule Pliening
Kirchweg 32
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Dekanat Freising

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:
Christian Rester
E-Mail: CRester@rl.ebmuc.de 

Stefanie Winklmeier
E-Mail: SWinklmeier@rl.ebmuc.de 

„Weil Singen Freude macht“ – musikalisch-spirituelle Impulse	 N-Fre-26/27-1
Referent/innen:
Johannes Seibold, GR,
Liedermacher

Termin:
Mittwoch, 30.09.2026
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
16.09.2026

Ort:
Scheyern
Pfarrzentrum Scheyern
Schyrenplatz 1

Wir beginnen das Schuljahr mit einem Gottesdienst in der 
Klosterkirche. Bei Kaffee und Kuchen ist Zeit für einen 
gemeinsamen Austausch, danach wird es musikalisch.
Singen und Spielen sollen zunächst Freude machen. 
Aber, wie alles im Unterricht, dienen Lieder nie einem 
reinen Selbstzweck. Sie brauchen ihre sinnvolle, zielge-
richtete Verortung im Unterrichtsgeschehen, sollen Lern- 
und Aneignungsprozesse unterstützen, manchmal sogar 
prägen, und Lernerfahrungen bündeln und vertiefen. Die 
Fortbildung bietet konkrete Anregungen und Beispiele, 
u. a. für die Advents- und Fastenzeit. Die Erwachsenen-
seele kommt dabei nicht zu kurz – auch für vermeintliche 
„Nichtsänger“ geeignet.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz
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Dekanat Freising

Arbeiten mit Canva	 N-Fre-26/27-2
In der modernen Bildung spielt die visuelle Aufbereitung 
von Lehrmaterial eine entscheidende Rolle für die Motiva-
tion und das Engagement der Schülerinnen und Schüler. 
Canva, ein benutzerfreundliches Grafikdesign-Tool, bietet 
zahlreiche Möglichkeiten, den Unterricht visuell anspre-
chend und informativ zu gestalten. In dieser Fortbildung 
lernen Sie, Canva effektiv zu nutzen, um inspirierende 
Lehrmaterialien zu erstellen.
Fortbildungsinhalte:
•	 Grundlegende und fortgeschrittene Funktionen von Canva
•	 Visuell ansprechende Präsentationen, Arbeitsblätter und 

Infografiken erstellen
•	 Interaktive Elemente in Lehrmaterialien integrieren
•	 Kollaboratives Arbeiten mit Canva
 

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz

Referent/innen:
Anja Holm, RLin i. K., KFB,
Medienpädagogin

Termin:
Dienstag, 27.10.2026
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
13.10.2026

Ort:
Online-Veranstaltung

Hinweis:
Kostenlose EDU-Lizenz 
notwendig

Umgang mit auffälligem Verhalten	 N-Fre-26/27-3
Schwierige Schülerinnen und Schüler gibt es nicht – oder 
doch?
Jede und jeder von uns kennt Schülerinnen und Schüler 
oder Klassen, die besondere Verhaltensauffälligkeiten auf-
weisen und uns mehr „beschäftigen“ als andere.
Was sind die Ursachen für das „auffällige“ Verhalten? War-
um stören uns bestimmte Verhaltensweisen mehr als ande-
re? Wie können wir damit umgehen? Was können wir tun, 
um die Entstehung von Verhaltensauffälligkeiten zu verhin-
dern?
Wir setzen uns gemeinsam mit den Hintergründen, der 
Entstehung von Verhaltensauffälligkeiten sowie mit häufi-
gen Störungsbildern auseinander. Sie als Expertinnen und 
Experten Ihrer Schülerinnen und Schüler sind eingeladen, 
sich mit Ihren Erfahrungen, aber auch Ihren Ideen einzu-
bringen, anhand derer wir präventive Handlungswege, 
konkrete Beispiele, Strategien und Anregungen für einen 
Handlungspool erarbeiten.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sozialkompetenz

Referent/innen:
Anja Hintereder, Rektorin i. K.

Termin:
Dienstag, 23.02.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
09.02.2027

Ort:
Freising
Pfarrheim St. Peter und Paul
Ignaz-Günther-Str. 9



28

Dekanat Freising

Theologisieren über die Liebe 	 N-Fre-26/27-4
Referent/innen:
Julia Potthoff, RLin i. K., KFB

Johannes Ramsauer,  
Schulrat i. K.

Termin:
Dienstag, 13.04.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
30.03.2027

Ort:
Schweitenkirchen
Pfarrheim Schweitenkirchen
Kirchenweg 4

„Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe.“ 
(1 Joh 4,8)
Liebe ist eine tiefe Sehnsucht jedes Menschen. Was ist sie 
eigentlich, die Liebe? Alle reden von ihr, alle wollen wir ge-
liebt sein, und doch gibt es um die Liebe so viel Leid und 
Enttäuschungen.
Gemeinsam werden wir an diesem Nachmittag über den 
Begriff „Liebe“ nachdenken, ihn reflektieren und uns bib-
lisch-theologisch annähern. Es werden Unterrichtsbaustei-
ne vorgestellt und Möglichkeiten aufgezeigt, den Begriff für 
Schülerinnen und Schüler erfahrbar zu machen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und theologische Kompetenz

Mit Actionbound zu Besinnungsangeboten 	 N-Fre-26/27-5
Referent/innen:
Kristin Undisz, Fachstelle 5.MD -
Medien und Digitalität, EOM

Termin:
Dienstag, 08.06.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
25.05.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

– eine spirituelle Entdeckungsreise
Mit Actionbound können Sie eine individuelle Besinnung 
und spirituelle Impulse für Ihre Schülerinnen und Schüler 
zu einem unvergesslichen Abenteuer machen. Gestalten 
Sie spannende Bounds zu Themen wie Gebet, Heilige und 
aktuellen kirchlichen Anlässen. Nutzen Sie Quizfragen, 
Rätsel und Multimedia-Elemente, um die persönliche Re-
flexion lebendig zu gestalten.
Ob im Klassenzimmer, in der Kirche oder an anderen spi-
rituellen Orten – Actionbound ermöglicht flexibles und mo-
biles Lernen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz
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Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:
Tatjana-Susanna Boleslawski
E-Mail: TBoleslawski@rl.ebmuc.de 

Theologisieren über die Liebe	           N-Für-26/27-1 
„Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe.“ 
(1 Joh 4,8)
Liebe ist eine tiefe Sehnsucht jedes Menschen. Was ist sie 
eigentlich, die Liebe? Alle reden von ihr, alle wollen wir ge-
liebt sein, und doch gibt es um die Liebe so viel Leid und 
Enttäuschungen.
Gemeinsam werden wir an diesem Nachmittag über den 
Begriff „Liebe“ nachdenken, ihn reflektieren und uns bib-
lisch-theologisch annähern. Es werden Unterrichtsbaustei-
ne vorgestellt und Möglichkeiten aufgezeigt, den Begriff für 
Schülerinnen und Schüler erfahrbar zu machen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und theologische Kompetenz

Referent/innen:
Julia Potthoff, RLin i. K., KFB

Johannes Ramsauer,  
Schulrat i. K.

Termin:
Mittwoch, 21.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
14.10.2026

Ort:
Maisach
Pfarrheim St. Vitus
Schmidhammerstr. 1

„Resilienter werden mit Resi“ – Vertiefungsteil (Kartenset 2)	 N-Für-26/27-2 
Stundenbilder zur Förderung der Resilienz im Grundschul-
alter
In einer Welt, in der unsere Kinder lernen müssen, Unsi-
cherheiten zu akzeptieren und damit umzugehen, steht Re-
silienz an der Tagesordnung.
Unsere Aufgabe ist es, den uns anvertrauten Schülerinnen 
und Schülern psychische Stabilität zu vermitteln, so dass 
sie mit Veränderungen, Richtungswechseln und Rück-
schlägen gut zurechtkommen und gestärkt aus diesen Si-
tuationen hervorgehen. Wir wollen auf ihren Ressourcen 
aufbauen und ihnen Strategien an die Hand geben.
„Resilienter werden mit Resi“ ist ein Konzept, unsere Kin-
der zu resilienteren Menschen zu befähigen.
Lernen Sie mit uns Stundenbilder kennen, die es ermögli-
chen, direkt mit der Resilienzförderung bei Ihren Schüle-
rinnen und Schülern zu beginnen. Dazu stellen wir Ihnen 
unter anderem eine Einheit aus dem Vertiefungsset vor.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz und Sachkompetenz

Referent/innen:
Hanna Acker, Sozialpädagogin,
Traumapädagogin (DeGPT)

Dorena Genge, RLin i. K., KFB

Julia Hornung, Konrektorin,
Beratungslehrkraft,
Schulentwicklungsmoderatorin

Termin:
Mittwoch, 25.11.2026
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
18.11.2026

Ort:
Online-Veranstaltung
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Dekanat Fürstenfeldbruck
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Dekanat Fürstenfeldbruck

Weltkirche mit (fast) allen Sinnen	 N-Für-26/27-3
Referent/innen:
Alexandra Radina-Dimpfl, 
missio-Referentin für
Religionspädagogik

Termin:
Mittwoch, 24.02.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
17.02.2027

Ort:
München
missio München
Pettenkofer Str. 26-28

Die zunehmende kulturelle Vielfalt in unserer Gesellschaft 
und damit auch in den Klassenzimmern eröffnet neue Per-
spektiven für den Religionsunterricht. Sie macht uns be-
wusst, dass wir als Christinnen und Christen ein Teil der 
großen Weltgemeinschaft und damit auch der Weltkirche 
sind.
Wie vielfältig und bunt der Alltag und Glaube in der Weltkir-
che gelebt wird, wird anhand verschiedener Materialien ver-
deutlicht: Brijesh aus Indien erzählt von seinem Leben. Ex-
ponate der Ausstellung laden zum Mitmachen ein. Künstler 
aus Malawi bringen ihren Glauben in Schnitzwerken zum 
Ausdruck. Zudem erhalten Sie Einblick in die Arbeit von 
missio München und bekommen das umfangreiche Ange-
bot an Materialien für den (Religions-)Unterricht vorgestellt. 
Diese praxisorientierten Materialien ermöglichen Schritte 
zum weltkirchlichen und interkulturellen Lernen.
Vorher besteht die Möglichkeit, sich in der Cafébar Conviva 
im missio-Haus zu stärken.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz

Demokratische Werte im Film	 N-Für-26/27-4 
Referent/innen:
Kristin Undisz, Fachstelle 5.MD -
Medien und Digitalität, EOM

Termin:
Dienstag, 13.04.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
06.04.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Möglichkeiten der Arbeit mit Medien zur Förderung demo-
kratischen Denkens im Religionsunterricht
Filme und Medien werfen nachdenkliche und humorvolle 
Blicke auf die Probleme des Alltags und auf das Nebenei-
nander oder Miteinander in unserer Gesellschaft. In dieser 
Fortbildung entdecken wir, wie Geschichten auf der Lein-
wand demokratische Werte vermitteln und kritische Diskus-
sionen anregen.
Anhand ausgewählter Beispiele diskutieren wir gemeinsam 
kreative Methoden für den Einsatz im Religionsunterricht.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz
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Regionales ökumenisches Vernetzungstreffen                          N-Für-26/27-5
der kirchlichen und staatlichen Lehrkräfte im Fach Kath. 
und Evang. Religionslehre an Grund- und Mittelschulen 
im Dekanat Fürstenfeldbruck
Konfessioneller Religionsunterricht hat inzwischen 
vielfältige Gesichter: Römisch-katholisch, evange-
lisch-lutherisch, KoRUk, RUmeK. Ganz unabhängig 
von der Organisationsform nimmt zudem eine steigen-
de Anzahl von Schülerinnen und Schülern ohne oder 
mit noch einer anderen Glaubensrichtung am Religi-
onsunterricht teil. Der Begriff „konfessionssensibel“ ist 
längst alltägliche Unterrichtsvoraussetzung.
Wir nehmen „Konfessionssensibilität“ in den Blick, in-
dem wir
•	 uns gegenseitig kennenlernen als Lehrkräfte, die ei-

nen ähnlichen geografischen Raum bespielen,
•	 uns zur Konfessionsvielfalt in unseren Religionsgrup-

pen austauschen,
•	 von den Erfahrungen derer hören, die bereits in  

KoRUk- oder RUmeK-Lerngruppen unterrichten,
•	 über Chancen, Schwierigkeiten und Befürchtungen 

ins Gespräch kommen.
•	 an konkreten Beispielen erproben: „Was würde ich 

mir wünschen, wenn eine Lehrkraft der anderen Kon-
fession dieses Thema unterrichtet?“

Fortbildungsschwerpunkt:
Kompetenz zur Vernetzung religionspädagogischer 
Arbeit

Referent/innen:
Heide Bartelmus, Pfrin.,
Schulreferentin evang.-luth.
Dekanat Fürstenfeldbruck

Tatjana Boleslawski, RLin i. K.,
KFB

Termin:
Dienstag, 08.06.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
01.06.2027

Ort:
Maisach
Pfarrheim St. Vitus
Schmidhammerstr. 17

Dekanat Fürstenfeldbruck
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Dekanat Landshut

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
Regina Mayer
E-Mail: ReMayer@rl.ebmuc.de

Auftanken – ein Einkehrnachmittag für Religionslehrkräfte	 N-Lan-26/27-1
Referent/innen:
Sabrina Brey, GRin,
Dekanatsreferentin

Termin:
Mittwoch, 30.09.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
23.09.2026

Ort:
Obergangkofen
St. Ulrich
Kirchplatz 4

Vom Glauben zu sprechen und ihn zu vermitteln, ist eine 
Sache. Ihn zu pflegen, die andere. Deswegen sind Sie an 
diesem Nachmittag eingeladen, neue Kraft und Inspira-
tion für den persönlichen Glauben zu schöpfen und das 
eigene spirituelle Gefäß wieder zu füllen.
Martin Buber prägte den Satz: „Alle Menschen haben 
einen Zugang zu Gott, aber jeder einen anderen“. Der 
Nachmittag soll Raum bieten, dem je eigenen Zugang zu 
Gott auf die Spur zu kommen. Es soll Gelegenheit sein, 
die eher technische ‚Arbeitsbeziehung‘, die wir oft mit 
Gott haben, wieder zu vertiefen.
Nicht nur, aber auch, um mit Kindern und Jugendlichen 
wieder neu ins Gespräch über den Glauben zu kommen.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz

Vielfalt im Film	 N-Lan-26/27-ü2
Referent/innen:
Kristin Undisz, Fachstelle 5.MD -
Medien und Digitalität, EOM

Termin:
Donnerstag, 12.11.2026
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
29.10.2026

Ort:
Online-Veranstaltung

Kurzfilme zu Diversität und Diskriminierung im Religions-
unterricht
Kurzfilme erzählen ungesehene Geschichten und eröffnen 
vielfältige Einblicke in Lebensrealitäten rund um die gro-
ßen Schlagworte geschlechtliche Identität und Diskriminie-
rung aufgrund der sozialen oder kulturellen Herkunft, einer 
Behinderung oder der Religionszugehörigkeit. Jeder Film 
erzählt eine eigene Story – mal leise, mal kraftvoll, aber 
stets mit dem Ziel, Sichtbarkeit zu schaffen, Vorurteile zu 
hinterfragen und zum Austausch anzuregen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz
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Dekanat Landshut

Ostern für Kinder anhand des Bilderbuches 
„Pasquarellas Perlen“	 N-Lan-26/27-3

Im Bilderbuch „Pasquarellas Perlen“ entfaltet Herbert 
Adam acht Bibelerzählungen aus dem Neuen Testament 
bis hin zu Tod und Auferstehung Jesu. Seit dem vergange-
nen Jahr gibt es vier neue Bilder und Geschichten für die 
Zeit nach Ostern.
Die Frohe Botschaft von Jesu Leben, sein Tod und seine 
Auferstehung und das Leben der ersten Christinnen und 
Christen kann auch Kindern Mut machen und wird hier neu 
erzählt.
An diesem Nachmittag erwarten Sie viele konkrete Ideen 
zum Einsatz der Bilder und Geschichten für die Jahrgangs-
stufen 1-4.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Referent/innen:
Stefanie Penker, Fachreferentin
für Kinderpastoral, GRin

Termin:
Donnerstag, 04.02.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
21.01.2027

Ort:
Geisenhausen
Mittelschule St. Martin
Bgm.-Dräxlmaier-Platz 1

Schulgottesdienste – ein Werknachmittag	 N-Lan-26/27-4
In dieser Fortbildung wird die Veröffentlichung des RPZ 
Heilsbronn „Ein Fest für alle – Arbeitshilfe für religionssen-
sible Schulfeiern“ vorgestellt. Außerdem erfolgen Hinweise 
zu hilfreichen Websites und Literatur. Wir tauschen Erfah-
rungen aus und sammeln Ideen und Vorschläge für Schul-
feiern. Die Teilnehmenden erhalten die Möglichkeit, ihre 
gelungenen Schulgottesdienste bzw. -feiern zu verschiede-
nen Anlässen vorzustellen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und Sachkompetenz

Referent/innen:
N.N. 

Regina Mayer, RLin i. K., KFB

Termin:
Donnerstag, 13.05.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
29.04.2027

Ort:
Landshut
Mittelschule Schönbrunn
Christoph-Dorner-Str. 18
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Dekanat Mühldorf am Inn

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:
Karin Schmid-Langosch
E-Mail: KSchmid-Langosch@rl.ebmuc.de

Führung durch die KZ-Gedenkstätte im Mühldorfer Hart	 N-Müh-26/27-1
Referent/innen:
Franz Langstein, 
Dozent für Soziale Arbeit,
Campus Mühldorf der TH
Rosenheim

Termin:
Mittwoch, 07.10.2026
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
30.09.2026

Ort:
Ampfing
Waldlagerparkplatz
Rabein 3

Hinweis:
Bitte ggf. feste Schuhe und
wetterfeste Kleidung anziehen

Nach der Machtergreifung Adolf Hitlers begann die Aus-
grenzung bestimmter Bevölkerungsgruppen aus politi-
schen, rassistischen und erbbiologischen Gründen. Im 
Landkreis Mühldorf wurde die nationalsozialistische Ver-
nichtungspolitik besonders durch den Bau des Rüstungs-
bunkers und des KZ-Lagerkomplexes im Mühldorfer 
Hart sichtbar. Dort starben über 4.400 KZ-Häftlinge und 
zahlreiche Zwangsarbeiter infolge der unmenschlichen  
Lebens- und Arbeitsbedingungen.
Neben den historischen Fakten zum KZ Mühldorf steht 
auch die Frage der Vergangenheitsbewältigung im Mit-
telpunkt: Was geschah mit den Überlebenden und den 
Tätern nach dem Krieg? Wie gingen die Menschen im 
Landkreis damals und wie gehen sie heute mit diesem 
Teil ihrer Geschichte um?

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz und Sachkompetenz

Vielfalt im Film	 N-Müh-26/27-ü2
Referent/innen:
Kristin Undisz, Fachstelle 5.MD -
Medien und Digitalität, EOM

Termin:
Donnerstag, 12.11.2026
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
29.10.2026

Ort:
Online-Veranstaltung

Kurzfilme zu Diversität und Diskriminierung im Religions-
unterricht
Kurzfilme erzählen ungesehene Geschichten und eröffnen 
vielfältige Einblicke in Lebensrealitäten rund um die gro-
ßen Schlagworte geschlechtliche Identität und Diskriminie-
rung aufgrund der sozialen oder kulturellen Herkunft, einer 
Behinderung oder der Religionszugehörigkeit. Jeder Film 
erzählt eine eigene Story – mal leise, mal kraftvoll, aber 
stets mit dem Ziel, Sichtbarkeit zu schaffen, Vorurteile zu 
hinterfragen und zum Austausch anzuregen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz
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Dekanat Mühldorf am Inn

Kindertheologie – Kinderglauben oder Kinder glauben?	 N-Müh-26/27-ü3
Kinder denken über Gott nach und tun das auf ihre eigene 
Art und Weise, mit ihren Worten und Bildern. Diese religiö-
sen Fragen, Deutungen und Ausdrucksformen von Kindern 
gilt es, in ihrer Eigenart wahrzunehmen. In der Fortbildung 
machen wir uns auf die Suche, unsere Schülerinnen und 
Schüler als Subjekte einer eigenständigen Glaubensreflexi-
on wahrzunehmen und bekommen Ideen, sie noch besser 
auf diesem Weg einfühlsam zu begleiten.

Fortbildungsschwerpunkt:
theologische Kompetenz

Referent/innen:
Prof. Dr. Andreas Matena,
Lehrstuhl für
Fundamentaltheologie,
Universität Augsburg

Termin:
Mittwoch, 17.02.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
05.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Mit Kindern über Dreieinigkeit nachdenken	 N-Müh-26/27-4
Unterrichtspraktische Bausteine für eine Sequenz
Der LehrplanPLUS in Grund- und Mittelschule greift das 
Reden von der Trinität / Dreieinigkeit an verschiedenen 
Stellen auf.
Im Rahmen eines Werkstattprojektes entstand eine eigene 
Sequenz zum Thema Dreieinigkeit. Diese kann sowohl in 
der 4. Klasse der GS als auch in der MS eingesetzt wer-
den. Einzelne Bausteine können auch separat verwendet 
werden.
In der Fortbildung machen wir uns mit den Praxisbausteinen 
dieser Sequenz vertraut. Es werden unterrichtspraktische 
Möglichkeiten aufgezeigt, mit Schülerinnen und Schülern 
über dieses zentrale Thema unseres Glaubens nachzuden-
ken sowie eine vertiefte Auseinandersetzung anzuregen.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Referent/innen:
Renate Reichel, Rektorin i. K.

Termin:
Donnerstag, 11.03.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
04.03.2027

Ort:
Ampfing
Pfarrheim Ampfing
St.-Martin-Str. 3
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Dekanat Bad Tölz-Wolfratshausen

Kirchlicher Fortbildungsbeauftragter:�
�Thomas Sesto
E-Mail: TSesto@rl.ebmuc.de

Vom christlichen Schulgottesdienst zu 
multireligiösen Schulfeiern 	 S-TölWol-26/27-1
Referent/innen:
Dr. Andreas Renz,
Fachbereichsleiter Dialog der
Religionen, EOM

Termin:
Donnerstag, 26.11.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
12.11.2026

Ort:
Geretsried
Franz-Marc-Schule
Robert-Schumann-Weg 5

Ein gangbarer Weg für uns Religionslehrkräfte?
Schulgottesdienste organisieren und veranstalten gehört 
zu unseren jährlichen Aufgaben als Religionslehrkräfte. 
Zunehmend sind wir dabei auf uns selbst gestellt und be-
gegnen den Herausforderungen unserer immer pluraler 
und säkularer werdenden Schülerschaft. Unsere klassi-
schen ökumenischen Gottesdienste funktionieren immer 
weniger oder stoßen gar auf Widerstand.
Eine Alternative sind multireligiöse Schulfeiern – aber 
(wie) geht das? In der Fortbildung erfahren wir aus fun-
dierter Hand die theologischen Grundlagen und bekom-
men praktische Modelle und Tipps.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz und theologische Kompetenz

Vielfalt im Film	 S-TölWol-26/27-2
Referent/innen:
Kristin Undisz, Fachstelle 5.MD -
Medien und Digitalität, EOM

Termin:
Donnerstag, 10.12.2026
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
26.11.2026

Ort:
Online-Veranstaltung

Kurzfilme zu Diversität und Diskriminierung im Religions-
unterricht
Kurzfilme erzählen ungesehene Geschichten und eröffnen 
vielfältige Einblicke in Lebensrealitäten rund um die gro-
ßen Schlagworte geschlechtliche Identität und Diskriminie-
rung aufgrund der sozialen oder kulturellen Herkunft, einer 
Behinderung oder der Religionszugehörigkeit. Jeder Film 
erzählt eine eigene Story – mal leise, mal kraftvoll, aber 
stets mit dem Ziel, Sichtbarkeit zu schaffen, Vorurteile zu 
hinterfragen und zum Austausch anzuregen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz 
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„Komm, wir starten in den Frühling“ – 
Kreatives Gestalten und heilsames Singen	 S-TölWol-26/27-3

Das Winterhalbjahr neigt sich dem Ende zu, und wir ma-
chen uns bereit für den Frühling und mit ihm für die Fasten-
zeit und Ostern. Zahlreiche einfach erlernbare Lieder und 
unkomplizierte, zugleich effektvolle kreative Gestaltungs-
ideen eröffnen einen Raum des Miteinanders, der kreativen 
Entfaltung und der persönlichen Regeneration.
Dies stärkt die eigene Lehrergesundheit und bietet zugleich 
zahlreiche konkrete Anregungen für den eigenen Unter-
richt. Einerseits greifen wir biblische Themen für den Reli-
gionsunterricht auf, andererseits führen wir viele Methoden 
durch, die vielseitig und flexibel umgesetzt und eingesetzt 
werden können – also auch fächerübergreifend. Somit 
richtet sich diese Fortbildung an alle Lehrkräfte, die sich 
mit Frühlingsthemen im Unterricht befassen und zugleich 
selbst auftanken möchten.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und personale Kompetenz

Mit KI den Religionsunterricht gestalten	 S-TölWol-26/27-4
In diesem praxisnahen Workshop erfahren Sie, wie KI  
Ihnen als Lehrkraft die Unterrichtsplanung und Differen-
zierung erleichtern kann und wie Sie sie gemeinsam mit 
Ihren Schülerinnen und Schülern verantwortungsbewusst 
und medienpädagogisch sinnvoll im Unterricht einsetzen 
können.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Referent/innen:
Anja Holm, RLin i. K., KFB,
Medienpädagogin

Termin:
Mittwoch, 07.04.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
24.03.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Referent/innen:
Astrid Grave, Mentorin für
angehende Lehrkräfte der Kath.
Religionslehre

Termin:
Mittwoch, 03.02.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
20.01.2027

Ort:
Geretsried
Franz-Marc-Schule
Robert-Schumann-Weg 5
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Glück als Schlüssel zu weniger Stress und mehr Gesundheit 	S-TölWol-26/27-5
Referent/innen:
Claudia Rieß-Bergmann,  
RLin i. K., KFB

Termin:
Donnerstag, 22.04.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
08.04.2027

Ort:
Geretsried
Franz-Marc-Schule
Robert-Schumann-Weg 5

Glücklich sein ist bekanntlich der beste Schutz gegen 
Stress und Krankheit. In dieser Fortbildung geht es da-
rum, wie wir gezielt das Gefühl des Glücks fördern kön-
nen, sowohl für uns selbst als auch für unsere Schüle-
rinnen und Schüler. Denn Glück kann man trainieren! 
Wir werden viele kleine Wege zum Glück ausprobieren, 
darunter Atem- und Körperübungen sowie Affirmationen.
Diese einfachen, aber effektiven Techniken helfen dabei, 
unser Wohlbefinden zu steigern. Zudem lernen wir, wie 
wir uns im (Schul-)Alltag mit angenehmen Gefühlen auf-
laden und stärken können, um mehr Resilienz gegenüber 
stressigen Situationen zu entwickeln.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz

Dekanat Bad Tölz-Wolfratshausen
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Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:
Anja Holm
E-Mail: AHolm@ebmuc.de

Katja Stangassinger
E-Mail: KStangassinger@rl.ebmuc.de

Neue Lieder für den Religionsunterricht	           S-Ber-26/27-1 
Mit Schwung und Freude stellt die Referentin neue Lieder 
vor, die anschließend gemeinsam geübt und gesungen 
werden.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz

Referent/innen:
Simone Resch, Musiklehrerin

Termin:
Mittwoch, 21.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
07.10.2026

Ort:
Berchtesgaden
Pfarrheim St. Andreas
Nonntal 2

10 Jahre „Apostelin der Apostel“ Maria Magdalena – 
die verkannte Zeugin	 S-Ber-26/27-2 

Maria von Magdala ist eine der bedeutendsten Frauen im 
Neuen Testament und die erste Zeugin der Auferstehung 
Jesu. Was wissen wir heute historisch von ihr? Warum ist 
sie nach wie vor so faszinierend? Wie konnte ihre Figur zur
großen „Sünderin“ und „Büßerin“ werden? Was bedeutet 
der Titel „Apostelin der Apostel“ damals – und heute? Und 
welches Potential steckt darin für die kirchlichen Strukturen 
und für die Frauen (und Männer) in der Kirche?
Antworten auf diese Fragen sucht der Referent zusammen 
mit interessierten Religionslehrkräften.

Fortbildungsschwerpunkt:
theologische Kompetenz

Referent/innen:
Thomas Bartl, PR, theologischer
Referent beim Brucker Forum

Termin:
Dienstag, 19.01.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
12.01.2027

Ort:
Online-Veranstaltung
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Dekanat Berchtesgadener Land

Kinder stellen die Frage nach dem Tod 	 S-Ber-26/27-3
Referent/innen:
Tatjana Boleslawski, RLin. i. K., 
KFB, KiS-Team, 
Traumapädagogin (DeGPT) 

Diana Klaschka, RLin. i. K, 
KiS-Team, Notfallseelsorgerin

Termin:
Dienstag, 09.03.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
23.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Jgst. 3/4 – LB 8: Mit Kindern über Sterben und Tod nach-
denken
Mit Kindern über den Tod sprechen fordert die Lehrkraft 
ganzheitlich heraus. In dieser Fortbildung erfahren Sie 
theoretische Grundlagen über Kindertrauer und reflektie-
ren Ihre eigenen Erfahrungen zum Thema Tod.
Im Anschluss erhalten und erarbeiten Sie Bausteine für 
den Unterricht an der Grundschule und überlegen im 
Austausch Einsatzmöglichkeiten für die angebotenen 
Materialien.

Fortbildungsschwerpunkt: 
methodische Kompetenz und Sachkompetenz

Theologische Zoologie	 S-Ber-26/27-4
Referent/innen:
Prof. Dr. Andreas Matena,
Lehrstuhl für
Fundamentaltheologie, 
Universität Augsburg

Termin:
Mittwoch, 21.04.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
09.04.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Von Tieren, Menschen und Gott
Die Frage nach der Bedeutung des Tieres wie der gesam-
ten Schöpfung gewinnt in der Theologie seit Jahren (end-
lich) an Bedeutung; zugleich erscheinen die Konturen und 
Begriffe einer solchen „Theologischen Zoologie“ doch weit-
gehend unklar. Die Fortbildung versucht sich daher glei-
chermaßen an einer Einführung wie Problematisierung der 
Denkstrukturen und Begrifflichkeiten.

Fortbildungsschwerpunkt:
theologische Kompetenz
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Interreligiöses Begegnungslernen 
(Judentum, Christentum, Islam)	           S-Ber-26/27-5 

Menschen anderer Religionen und Weltanschauungen be-
gegnen
Religionen kommt eine besondere Verantwortung für ein 
friedliches Zusammenleben in der Gesellschaft zu – und 
diese Verantwortung können Lehrkräfte als Zukunftsge-
stalterinnen und -gestalter in ihren Schülerinnen und Schü-
lern maßgeblich stärken.
In dieser Fortbildung erfahren Sie, wie Sie Schülerinnen 
und Schüler mit einer Sequenz fit für den interreligiösen 
Austausch machen können. Lassen Sie sich für Ihren Un-
terricht inspirieren und lernen Sie u. a. Folgendes kennen:
•	 Theorie: Basics zum interreligiösen Dialog
•	 Praxis: interaktive Lernspur; Beispiele der Verschrän-

kung von digitalem Inhalt und analoger Sicherung (Heft, 
Lernplakat, etc.); Möglichkeiten, wie die Lebenswelt Ihrer 
Schülerinnen und Schüler Einzug in Ihren Unterricht hal-
ten kann 

•	 und noch einiges mehr!
Die Sequenz ist besonders geeignet für die Jahrgangsstu-
fen 3-6 (Grund- und Mittelschule) – aber auch als Lehrkraft 
anderer Jahrgänge finden Sie methodische und inhaltliche 
Anregungen.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Referent/innen:
Daniela Schießer,  
Seminarrektorin i. K.

Termin:
Dienstag, 11.05.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
05.05.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Besuch der rumänisch-orthodoxen Kirche in Salzburg	 S-Ber-26/27-6 
An diesem Nachmittag lädt uns Erzpriester Viezuianu zur 
Begegnung in die rumänisch-orthodoxe Kirche in Salzburg 
ein. Der eindrucksvolle Holzbau wurde nach dem Vorbild 
einer 800 Jahre alten Dorfkirche in Siebenbürgen (Rumä-
nien) gebaut. Daneben erhalten wir auch Einblick in die 
orthodoxe Glaubenspraxis. Auf Fragen und Anliegen der 
Teilnehmenden wird besonders eingegangen.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz und theologische Kompetenz

Referent/innen:
Dr. Dumitru Viezuianu,
Erzpriester

Termin:
Donnerstag, 10.06.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
27.05.2027

Ort:
Salzburg
Rumänisch-orthodoxe Kirche
Robinigstr. 48
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Dekanat Miesbach 

Kirchlicher Fortbildungsbeauftragter:�
�Michael Hungerbühler
E-Mail: MHungerbuehler@rl.ebmuc.de

Vernetzungstreffen Schulpastoral, Religionsunterricht 
und Jugendpastoral 	 S-Mie-26/27-1
Referent/innen:
Joachim Baumann, Diakon,
Dekanatsreferent

Markus Holler, GR,
Jugendreferent

Alexandra Kastner, 
Rektorin i. K.

Magdalena Mehringer,
Notfallseelsorgerin

Termin:
Donnerstag, 29.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
22.10.2026

Ort:
Miesbach
Mariä Himmelfahrt
Pfarrgasse 4

Die Veranstaltung bietet Raum für persönliches Kennen-
lernen, Austausch und gegenseitige Vernetzung über die 
verschiedenen Arbeitsfelder hinweg. Ziel ist es, beste-
hende Kontakte zu stärken und neue Impulse für die ge-
meinsame Arbeit zu gewinnen. Im Rahmen des Treffens 
wird sich auch die neue Mitarbeiterin, Annette Littger, am 
Schulpastoralen Zentrum Holzkirchen vorstellen.
Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt auf einem metho-
disch-didaktischen Impuls zum Thema „Trauerkoffer“, 
der praktische Anregungen für die Arbeit vor Ort bietet.

Fortbildungsschwerpunkt:
Kompetenz zur Vernetzung religionspädagogischer 
Arbeit
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Stress und Stressreaktionen – Ressourcen und Resilienz	 S-Mie-26/27-2 
Stress ist ein allgegenwärtiges Phänomen, das Menschen 
in allen Lebensbereichen betrifft. Ob am Arbeitsplatz, im 
privaten Umfeld oder in der gegenwärtigen krisenhaften 
Weltlage – Stress ist eine natürliche Reaktion des Körpers 
auf Anforderungen oder Bedrohungen. In dieser Fortbil-
dung werden wir die physiologischen und psychologischen 
Aspekte von Stress sowie Strategien für den Umgang da-
mit beleuchten.
Inhalte der Fortbildung sind die verschiedenen Stressreak-
tionen, die Auswirkungen von chronischem Stress auf un-
seren Körper, Kenntnis und Erprobung effektiver Techniken 
zur Stressreduktion sowie die Reflexion persönlicher Stress- 
quellen. Ein Blick auf den Zusammenhang von Stress, Re-
silienz und Ressourcen runden die Fortbildung ab.
Die Fortbildung wird in Zusammenarbeit mit dem Schul-
pastoralen Zentrum Holzkirchen angeboten.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz und Sachkompetenz

Referent/innen:
Michaela Bias, StDin,
Mitarbeiterin im KiS-Team

Termin:
Mittwoch, 14.04.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
07.04.2027

Ort:
Holzkirchen
St. Laurentius u. St. Josef
Pfarrweg 3

Führung durch das Orgelzentrum	 S-Mie-26/27-3 
Im Rahmen dieser Fortbildungsveranstaltung besuchen wir 
das weltweit größte private Orgelzentrum mit über 60 his-
torischen Instrumenten. Während einer fachkundigen, mu-
sikalisch gestalteten Führung erhalten die Teilnehmenden 
umfassende Einblicke in die Sammlung und deren kultur-
historische Bedeutung. Die Leitung übernimmt der Gründer 
des Orgelzentrums, Dr. Sixtus Lampl, der für sein Wirken 
mit zahlreichen Auszeichnungen des Freistaats Bayern 
und dem Bundesverdienstkreuz geehrt wurde.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, die gewonnenen Ein-
drücke im nahegelegenen Biergarten oder im Bräustüberl 
Valley (je nach Wetterlage) bei Speisen und Getränken 
nachklingen zu lassen. Zugleich bietet sich Gelegenheit 
zum kollegialen Austausch sowie zu einem gemeinsamen 
Rückblick auf das vergangene Schuljahr.
Die Fortbildung wird in Zusammenarbeit mit dem Schul-
pastoralen Zentrum Holzkirchen angeboten.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz

Referent/innen:
Dr. Sixtus Lampl, Kunsthistoriker,
Musikwissenschaftler i. R.

Termin:
Dienstag, 06.07.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
29.06.2027

Ort:
Valley
Orgelzentrum Altes Schloss 
Valley
Graf-Arco-Str. 30
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Dekanat Rosenheim

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
�Stephan Danhauser
E-Mail: SDanhauser@rl.ebmuc.de

Martina Goldhofer-Kotter
E-Mail: MGoldhofer-Kotter@rl.ebmuc.de

Annemarie Linner 
E-Mail: ALinner@rl.ebmuc.de 

Martin Schmölz 
E-Mail: MSchmoelz@rl.ebmuc.de

ChangeWriters – Methoden für eine 
wertschätzende Beziehungskultur 	 S-Ros-26/27-1
Referent/innen:
Sigrid Hieber, RLin i. K.

Termin:
Mittwoch, 14.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
30.09.2026

Ort:
Rosenheim
Schüler- und Studentenzentrum
Pettenkoferstr. 9

Mach deine Schule zu einem Ort, an dem sich alle gern 
begegnen!
Echte Begegnung unter Schülerinnen und Schülern ge-
stalten, das ist das Programm des ChangeWriters e.V. Es 
geht darum, dass die Kinder mit sich selbst, mit einan-
der und mit der Lehrkraft in Kontakt kommen und ihnen 
die Möglichkeit gegeben wird, Kennenlernen auf andere 
Weise zu erleben. Neben einer Verbesserung der schuli-
schen Leistungen von Kindern und Jugendlichen entste-
hen positive Effekte hinsichtlich Mobbing und Gewalt an 
Schulen.
Wenn Sie tiefere Beziehungen gestalten möchten, dann 
kann dieser Nachmittag ein wertvoller Einstieg sein.

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz 
und personale Kompetenz
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Dekanat Rosenheim

Theologisieren über die Liebe	 S-Ros-26/27-2
„Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe.“ 
(1 Joh 4,8)
Liebe ist eine tiefe Sehnsucht jedes Menschen. Was ist sie 
eigentlich, die Liebe? Alle reden von ihr, alle wollen wir ge-
liebt sein, und doch gibt es um die Liebe so viel Leid und 
Enttäuschungen.
Gemeinsam werden wir an diesem Nachmittag über den 
Begriff „Liebe“ nachdenken, ihn reflektieren und uns bib-
lisch-theologisch annähern. Es werden Unterrichtsbaustei-
ne vorgestellt und Möglichkeiten aufgezeigt, den Begriff für 
Schülerinnen und Schüler erfahrbar zu machen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und theologische Kompetenz

Referent/innen:
Julia Potthoff, RLin i. K., KFB

Johannes Ramsauer,  
Schulrat i. K.

Termin:
Dienstag, 10.11.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
27.10.2026

Ort:
Rosenheim
Schüler- und Studentenzentrum
Pettenkoferstr. 9

Schulen gegen Extremismus	 S-Ros-26/27-3
Die Lehrkräfte erhalten Informationen über Ideologien, 
Strukturen, Zeichen/Symbole und Dresscodes der rechts-
extremistischen Parteien und Szenen in Bayern. Beleuchtet 
werden zudem moderne Erscheinungsformen und insbe-
sondere die Strategien der „Neuen Rechten“ sowie deren 
Agitation im digitalen Raum. Ziel ist es u. a., verfassungs-
feindliche Symbole, Codes und deren strafrechtliche Rele-
vanz sicher einordnen zu können.
Folgende Inhalte werden behandelt:
•	 Erscheinungsformen des Rechtsextremismus / Linksex- 

tremismus in Bayern
•	 Strukturen, Ideologien und aktuelle Entwicklungen
•	 Strategien der Szene zur Anwerbung von Jugendlichen
•	 Propaganda- und Werbeaktionen der Szene im Umfeld 

von Schulen
•	 Rechtsextremismus im Internet / Social Media
•	 (verbotene) Kennzeichen, Dresscodes und Markenklei-

dung der Szene

Fortbildungsschwerpunkt: 
Sachkompetenz

Referent/innen:
Regina Bodensteiner, Referentin
bei BIGE (Bayerische
Informationsstelle gegen
Extremismus)

Termin:
Donnerstag, 21.01.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
07.01.2027

Ort:
Rosenheim
Schüler- und Studentenzentrum
Pettenkoferstr. 9
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Fobizz Tools im Religionsunterricht praktisch nutzen 	 S-Ros-26/27-4
Referent/innen:
Anja Holm, RLin i. K., KFB,
Medienpädagogin

Termin:
Dienstag, 23.02.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
09.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Datenschutzkonformer Einsatz von KI-Tools im RU
In diesem Praxisworkshop erfahren Sie, wie Sie Tools auf 
Basis Künstlicher Intelligenz (KI) datenschutzkonform im 
Religionsunterricht einsetzen können.
Anhand von anschaulichen Beispielen und praktischen 
Übungen bieten wir Ihnen eine kurzweilige und informative 
Antwort auf diese zentrale Fragestellung. Wir werden ver-
schiedene Tools wie digitale Tafeln, Podcasts, KI-gestütz-
te Chats und Bildgeneratoren erkunden, die sich für die 
Zusammenarbeit mit Schülerinnen und Schülern eignen. 
Darüber hinaus betrachten wir weitere hilfreiche Anwen-
dungen, die den Arbeitsalltag von Lehrkräften erleichtern.
Voraussetzung für das Erstellen eigener Unterrichtsinhalte: 
Zugang zur Plattform fobizz (kostenlose Variante)

Fortbildungsschwerpunkt:
didaktische Kompetenz und methodische Kompetenz

Vernetzung stärken – Verbindung spüren	 S-Ros-26/27-5
Referent/innen:
Astrid Grave, Mentorin für
angehende Lehrkräfte der Kath.
Religionslehre

Termin:
Mittwoch, 21.04.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
07.04.2027

Ort:
Rosenheim
Schüler- und Studentenzentrum
Pettenkoferstr. 9

Kollegiales Kennenlernen und eine Gemeinschaft bilden 
durch Rhythmusspiele und einfache Lieder
Dieser Nachmittag lädt ein, innerlich und äußerlich anzu-
kommen, bei Kaffee und süßen Teilchen durchzuatmen und 
wahrzunehmen: Wer ist alles in dieser Runde? Wie geht es 
mir heute, und was möchte ich hier von mir mit-teilen?
Wie können wir uns kollegial als Lehrkräfte im Dekanat un-
kompliziert vernetzen und bestärken?
Abgerundet und aufgelockert wird die Gesprächsrunde mit 
einfachen Rhythmusspielen und simplen Liedern, die wirk-
lich jede und jeder mitsingen oder summen kann. Diese 
Impulse sind auch im Unterricht für Teambuilding, Gemein-
schaftserfahrung und Resilienzförderung einsetzbar.
Und am Ende des Nachmittags gehen wir ein kleines 
Stückchen glücklicher hinaus, als wir gekommen sind – 
weil Verbindung miteinander einfach gut tut.
Wer auf der Gitarre mit den einfachen „Lagerfeuer- 
Akkorden“ vertraut ist, kann dazu gerne das Instrument 
und den Kapodaster mitbringen. Auch andere Instrumente 
sind herzlich willkommen.

Fortbildungsschwerpunkt:
Kompetenz zur Vernetzung religionspädagogischer 
Arbeit und personale Kompetenz
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Dekanat Rosenheim

Kirchenbesichtigung mit Einführung in den Bilderzyklus 
von Jörg Länger	 S-Ros-26/27-6

Die Rundkirche St. Michael ist die modernste katholische 
Kirche in Rosenheim. Die liturgische Gesamtausstattung 
des Bildhauers Josef Hamberger ergänzt sich hervorra-
gend mit dem 2018 entstandenen Bilderzyklus „Passion auf 
Holz“ des Rohrdorfer Künstlers Jörg Länger. Im Rahmen 
dieser Fortbildung betrachten wir gemeinsam seine neun 
Kunstwerke vom Leidensweg bis zur Himmelfahrt Jesu.
Anschließend lassen wir den Nachmittag im Gasthaus Hö-
hensteiger in Westerndorf ausklingen.

Fortbildungsschwerpunkt: 
Sachkompetenz und theologische Kompetenz

Referent/innen:
Jörg Länger, Künstler

Termin:
Mittwoch, 30.06.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
16.06.2027

Ort:
Rosenheim
St. Michael
Westerndorfer Str. 43
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Dekanat Traunstein 

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
�Claudia Rieß-Bergmann
E-Mail: CRiess-Bergmann@rl.ebmuc.de

Katharina Stadler
E-Mail: KStadler@rl.ebmuc.de

Mit Präsenz und Humor durch den Schulalltag 	 S-Tra-26/27-1
Referent/innen:
Margrita Wahrer, freischaffende
Schauspielerin, Clownin

Termin:
Donnerstag, 29.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
15.10.2026

Ort:
Traunstein
Grundschule Kammer
Hopfengartenweg 4

Hinweis:
Bitte bequeme Kleidung und
Trainingsschuhe mitbringen

Methoden aus Theater und Clownerie, um Souveränität 
und Leichtigkeit spielerisch zu stärken
Die Referentin zeigt uns Wege, wie wir unsere Präsenz 
stärken können. Wie können wir den Raum füllen, ohne 
dabei laut zu werden? Welche Körpersprache und Sta-
tusarbeit hilft uns, standhaft zu bleiben?
An diesem Nachmittag leitet uns ein Grundsatz der Clow-
nerie: „Erstmal zu allem JA sagen und spielerisch das 
aufgreifen, was vom Gegenüber kommt.“
Humor kann uns dabei helfen, in anstrengenden Schulsi-
tuationen gelassen zu bleiben.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz

Heilsames Singen	 S-Tra-26/27-2
Referent/innen:
Astrid Grave, Mentorin für
angehende Lehrkräfte der Kath.
Religionslehre

Termin:
Donnerstag, 03.12.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
19.11.2026

Ort:
Traunstein
Grundschule Kammer
Hopfengartenweg 4

Singen mit Schülerinnen und Schülern und für die eigene 
Seele
Studien zeigen: Singen macht glücklich, ist gesund und 
stärkt die Immunabwehr. Beim gemeinschaftlichen Singen 
gleichen sich sogar die Herzfrequenzen an und schwingen 
auf einer Wellenlänge! Das tut allen im Lebensraum Schule 
gut.
Wir singen Lieder zur Advents- und Weihnachtszeit, darun-
ter bekannte traditionelle Lieder, Gesänge aus Taizé und 
eine bunte Mischung unbekannter Musikstücke. Sie laden 
uns ein, die Seele auf-atmen zu lassen. Lauschendes Sin-
gen oder mit dem Herzen singen sind gute Beschreibungen 
dafür.
Wer auf der Gitarre mit einfachen „Lagerfeuer-Akkorden“ 
vertraut ist, kann dazu gerne das Instrument und den 
Kapodaster mitbringen. Auch andere Instrumente sind will-
kommen.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und personale Kompetenz
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Dekanat Traunstein

h5p – Ich nehme Sie an die Hand	 S-Tra-26/27-3
Sie möchten, dass Ihre Schülerinnen und Schüler bei You-
Tube-Videos aktiv mitdenken und beteiligt sind, anstatt sich 
nur berieseln zu lassen? Sie möchten ein interaktives Buch 
mit allen Raffinessen, z. B. Quiz und Mini-Aufsatz (der so-
gar eingesprochen werden kann) erstellen, das Ihren Schü-
lerinnen und Schülern sofort Feedback gibt? Sie möchten 
einen Adventskalender oder einen Kalender für die Fasten-
zeit erstellen?
In dieser Fortbildung werden Sie live am Bildschirm und 
Schritt für Schritt durch die Funktionen von h5p geführt.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz

Referent/innen:
Daniela Schießer,  
Seminarrektorin i. K.

Termin:
Dienstag, 02.03.2027
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
16.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Besuch der rumänisch-orthodoxen Kirche in Traunreut	 S-Tra-26/27-4
Bei dieser Fortbildung haben wir die Gelegenheit, mit Herrn 
Pfarrer Constantin Bartok die rumänisch-orthodoxe Holz-
kirche in Traunreut zu besichtigen. Er erklärt uns die Entste-
hung und Bedeutung dieses außergewöhnlichen Bauwerks.
Wir tauchen ein in die Liturgie der orthodoxen Kirche und 
entdecken Gemeinsamkeiten und Unterschiede.

Fortbildungsschwerpunkt: 
Sachkompetenz

Referent/innen:
Constantin Bartok, Pfarrer

Termin:
Donnerstag, 17.06.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
03.06.2027

Ort:
Traunreut
Rumänisch-orthodoxe Kirche
Siebenbürgener Str. 2
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Dekanat Werdenfels-Rottenbuch

Kirchliche Fortbildungsbeauftragte:�
�Petra Schwimmbeck
E-Mail: PSchwimmbeck@rl.ebmuc.de

Advent und Weihnachtszeit für die Seele	 S-WerRot-26/27-1
Referent/innen:
Astrid Grave, Mentorin für
angehende Lehrkräfte der Kath.
Religionslehre

Termin:
Donnerstag, 12.11.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
05.11.2026

Ort:
Garmisch-Partenkirchen
Bürgermeister-Schütte-
Grundschule
Hindenburgstr. 10

Kreatives Gestalten und heilsames Singen
Wir bereiten uns miteinander auf die Advents- und Weih-
nachtszeit vor: mit stimmungsvollen und zugleich simplen 
Gestaltungsideen aus Papier und einfach zu erlernenden 
Liedern. Indem wir gemeinsam ins Tun und Fühlen kom-
men, erschaffen wir einen Raum für unsere eigene, per-
sönliche Regeneration und Spiritualität. Zugleich erpro-
ben wir zahlreiche Ideen für den (Religions-)Unterricht 
in der Advents- und Weihnachtszeit. Alle vorgestellten 
kreativen Objekte und Methoden sowie ein umfangrei-
cher Liederpool werden im Nachgang der Veranstaltung 
digital zur Verfügung gestellt.

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und personale Kompetenz
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Dekanat Werdenfels-Rottenbuch

Einsatzmöglichkeiten des Digitalen Archivs des Erzbistums 
im Religionsunterricht	 S-WerRot-26/27-2

Das Digitale Archiv des Erzbistums ermöglicht die kostenlo-
se Online-Nutzung von über 6 Millionen digitalisierten Seiten 
aus den Beständen des Diözesanarchivs. Es umfasst u. a. 
die historischen Tauf-, Trauungs- und Sterbebücher aus 
allen Pfarreien des Erzbistums, Urkunden, Mirakelbücher 
aus Wallfahrtsorten und weitere Unterlagen zur Orts- und 
Pfarrgeschichte. Das Angebot wird laufend weiter ausge-
baut.
Diese Dokumente machen die Geschichte des Glaubens 
konkret erfahrbar und weisen zudem oft einen Bezug zum 
Heimat- oder Schulort auf. Sie bieten sich deshalb zum 
Einsatz zu verschiedensten Themen im Religionsunterricht 
und in anderen Fächern sowie in fächerübergreifenden Un-
terrichtsprojekten an. Bei der Online-Veranstaltung werden 
die Nutzung des Digitalen Archivs sowie konkrete Beispiele 
aus dem Dekanat Werdenfels-Rottenbuch mit ihren Ein-
satzmöglichkeiten im Religionsunterricht vorgestellt.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz

Referent/innen:
Dr. Roland Götz, ArOR i. K.,  
stv. Direktor von Archiv und
Bibliothek des Erzbistums
München und Freising

Termin:
Donnerstag, 14.01.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
07.01.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

„Resilienter werden mit Resi“ – Vertiefungsteil (Kartenset 2) 	S-WerRot-26/27-3
Stundenbilder zur Förderung der Resilienz im Grundschul-
alter 
In einer Welt, in der unsere Kinder lernen müssen, Unsi-
cherheiten zu akzeptieren und damit umzugehen, steht Re-
silienz an der Tagesordnung.
Unsere Aufgabe ist es, den uns anvertrauten Schülerinnen 
und Schülern psychische Stabilität zu vermitteln, so dass 
sie mit Veränderungen, Richtungswechseln und Rück-
schlägen gut zurechtkommen und gestärkt aus diesen Si-
tuationen hervorgehen. Wir wollen auf ihren Ressourcen 
aufbauen und ihnen Strategien an die Hand geben.
„Resilienter werden mit Resi“ ist ein Konzept, unsere Kinder 
zu resilienteren Menschen zu befähigen.
Lernen Sie mit uns Stundenbilder kennen, die es ermögli-
chen, direkt mit der Resilienzförderung bei Ihren Schülerin-
nen und Schülern zu beginnen. Dazu stellen wir Ihnen unter 
anderem eine Einheit aus dem Vertiefungsset vor.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz und Sachkompetenz

Referent/innen:
Hanna Acker, Sozialpädagogin,
Traumapädagogin (DeGPT)

Dorena Genge, RLin i. K., KFB

Julia Hornung, Konrektorin,
Beratungslehrkraft,
Schulentwicklungsmoderatorin

Termin:
Mittwoch, 14.04.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
31.03.2027

Ort:
Online-Veranstaltung
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Fortbildungen Förderschule

Fachbereich Förderschule
Anja Hintereder, Rin i. K.
E-Mail: AHintereder@eomuc.de

Der Tod gehört zum Leben – 
Trauerarbeit mit Kindern und Jugendlichen	 FöS-26/27-1
Referent/innen:
Dr. Christine Laudahn, Leitung
Don Bosco Akademie, 
München

Erdmute Nieke,
Schulseelsorgerin,
Religionslehrerin Schule am 
Park (gE), Berlin

Termin:
Mittwoch, 28.10.2026
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
14.10.2026

Ort:
München
Don Bosco Medien Verlag
Sieboldstr. 11

Bilder, Gegenstände, Symbole, Geschichten – es gibt 
viele Möglichkeiten, Tod und Trauer mit Schülerinnen und 
Schülern in der Förderschule bzw. in der Grundschule zu 
thematisieren. Die Fortbildung beinhaltet:
1.	Erfahrungsaustausch im Umgang mit trauernden Kin-

dern und Jugendlichen im Schulalltag und im RU
2.	Trauerkoffer – Ein Praxisbeispiel aus einer Schule mit 

dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
3.	Zwei Kamishibai-Geschichten zum Thema Tod und 

was kommt danach?
4.	Zeit zum Stöbern im Showroom des Don Bosco Medi-

en Verlages

Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und Sachkompetenz

„Komm, wir starten in den Frühling“ – 
Kreatives Gestalten und heilsames Singen	 FöS-26/27-2

Referent/innen:
Astrid Grave, Mentorin für
angehende Lehrkräfte der Kath.
Religionslehre

Termin:
Dienstag, 16.02.2027
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
02.02.2027

Ort:
Online-Veranstaltung

Passend zum nahenden Frühling tauchen wir in Natur- und
Schöpfungsthemen ein. Zahlreiche einfach erlernbare Lie-
der und unkomplizierte, zugleich effektvolle kreative Ge-
staltungsideen eröffnen einen Raum des Miteinanders, der 
kreativen Entfaltung und der persönlichen Regeneration.
Dies stärkt die eigene Lehrergesundheit und bietet zu-
gleich zahlreiche konkrete Anregungen für den eigenen 
Unterricht. Einerseits greifen wir biblische Themen für 
den Religionsunterricht auf, andererseits führen wir viele 
Methoden durch, die vielseitig und flexibel umgesetzt und 
eingesetzt werden können – also auch fächerübergreifend. 
Somit richtet sich diese Fortbildung an alle Lehrkräfte, die 
sich mit Natur- und Schöpfungsthemen im Unterricht befas-
sen und zugleich selbst auftanken möchten.
 
Fortbildungsschwerpunkt:
methodische Kompetenz und personale Kompetenz
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Fortbildungen Förderschule

Besichtigung einer orthodoxen Kirche	 FöS-26/27-ü3
Orthodoxe Schülerinnen und Schüler sind eine wertvolle 
Bereicherung für den Religionsunterricht. Ihr Anteil in unse-
ren Religionsgruppen wächst. Um diese Schülerinnen und 
Schüler noch mehr im Blick zu haben und die ökumenische
Verbindung lebendig werden zu lassen, besuchen wir die 
orthodoxe Allerheiligen Kirche in der Ungererstraße und 
kommen ins Gespräch mit dem Gemeindepfarrer Georgios 
Siomos. Die Fortbildung soll im wahrsten Sinne des Wortes 
den „Raum öffnen“ für ein tieferes Verständnis der orthodo-
xen Glaubenspraxis mitten in München.

Fortbildungsschwerpunkt:
Sachkompetenz und theologische Kompetenz

Referent/innen:
Georgios Siomos, Archimandrit

Termin:
Mittwoch, 09.06.2027
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
26.05.2027

Ort:
München
Allerheiligenkirche zu München
Ungererstr. 131

Als Religionslehrkraft den Bogen raushaben 	 FöS-26/27-4
Intuitives Bogenschießen – Der eigenen Lehrhaltung auf 
der Spur 
Der Schulalltag hält viele Herausforderungen bereit, in de-
nen man als Lehrkraft an seine Grenzen kommt. Dazu kom-
men die eigenen Ansprüche und der Wunsch, es möglichst 
gut zu machen.
Die Methode des Intuitiven Bogenschießens kann dem 
Identifizieren der eigenen Haltung als Lehrkraft dienen, an-
gesichts der Verhältnisse, die sich durch Schülerinnen und 
Schüler, Kollegium, Schulleitung, Eltern, Gesellschaft u. a. 
konstruieren. „Beruf-ung“, Passion und Profession werden 
beleuchtet und gewürdigt.
Das Interesse in der Gruppe, mit der eigenen (Körper-)
Haltung zu experimentieren, wird neben einem uneinge-
schränkten Bewegungsapparat vorausgesetzt. Erfahrung 
im Bogenschießen ist nicht notwendig.

Fortbildungsschwerpunkt:
personale Kompetenz

Referent/innen:
Christian Eichinger, Fachreferent
für Schulpastoral, stv. Leiter
des Schüler- und
Studentenzentrums Rosenheim

Termin:
Donnerstag, 08.07.2027
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Anmeldeschluss:
24.06.2027

Ort:
Rosenheim
Schüler- und Studentenzentrum
Pettenkoferstr. 9
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Michael Hungerbühler
Beratungstag: Montag
E-Mail: MHungerbuehler@rl.ebmuc.de
Telefon: 01 60 / 4 91 28 54

Maria Kaindl 
Beratungstag: Dienstag
E-Mail: MKaindl@rl.ebmuc.de
Telefon: 0 89 / 7 59 44 54
Schwerpunkt: Förderschule, Inklusion

Leona Poruba 
Beratungstag: Mittwoch
E-Mail: LPoruba@rl.ebmuc.de
Telefon: 0 81 61 / 88 77 61

Silvia Golascha 
Beratungstag: Donnerstag
E-Mail: SGolascha@rl.ebmuc.de
Telefon: 01 76 / 81 10 37 89

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wir bieten Ihnen an, gemeinsam mit Ihnen im Religionsunterricht Lernwege zu ent-
wickeln, zu gestalten und zu reflektieren.

Je nach Anliegen sind verschiedene Wege denkbar:
►	 telefonische Beratung
►	 persönliche Besprechung vor Ort
►	 Unterrichtsbesuch mit Reflexion
►	 gemeinsame Unterrichtsvorbereitung
►	 Unterricht im Tandem
►	 fachlicher Austausch
►	 Unterrichtsbesuche nach Absprache

Unsere Tätigkeit basiert selbstverständlich auf Vertraulichkeit.

Ihr GeRu Team

GeRu – Gestärkt für den Religionsunterricht
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Die Petersberger Lehrgänge sind ein Fortbildungsangebot für Lehrkräfte an Grund-, 
Mittel- und Förderschulen mit Themen aus dem Bereich christlicher Erziehung und Le-
benskultur. Veranstaltet werden sie von der Regierung von Oberbayern und dem Res-
sort Bildung / Hauptabteilung Religionsunterricht des Erzbischöflichen Ordinariates 
München.
Zielgruppe: (Fach)Lehrkräfte, Religionslehrkräfte, Seminarteilnehmerinnen und Semi- 
narteilnehmer, Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter
Zum Konzept der Lehrgänge gehört jeweils ein Hauptreferat, das in einem größeren 
Rahmen steht. Elemente dieses Konzeptes sind spirituelle und musikalische Angebote 
und eine religionspädagogische Weiterführung.

Lehrgangsleitung/Spirituelle Begleitung:	
Pater Rainer Reitmaier SDB, Geistlicher Mentor
E-Mail: RReitmaier@eomuc.de; Telefon 0 89 / 4 80 92-23 60

Religionspädagogische Begleitung: 	
Julia Potthoff, RLin i. K., Kirchliche Fortbildungsbeauftragte
		
Organisation: 	
Katharina Ott, Fachberaterin RU/Oberbayern

Teilnehmerzahl: max. 20

Wichtiger Hinweis:	
Die Fortbildungsveranstaltung wird im Sinne des  
Art. 20 Abs. 2 BayLBG (KWMBI I Nr. 16/2002) anerkannt.

Teilnehmerbeitrag: 60.- € 

Stornierung: Eine Stornierungsgebühr wird nach Absagezeitraum berechnet. 

Anmeldung nur über FIBS:
Stichwort: Petersberg oder Petersberger Lehrgang
Religionslehrkräfte i. K. finden im Lehrerportal eine Anleitung zur Registrierung für FIBS.

Informationen zu den Petersberger Lehrgängen
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Petersberger Lehrgänge

Leitung:
�P. Rainer Reitmaier SDB, Geistlicher Mentor
Telefon: 0 89 / 4 80 92-23 60
E-Mail: RReitmaier@eomuc.de

Grenzerfahrungen in der Kommunikation – 
Spielerischer und persönlicher Zugang für Lösungen

Referent:
P. Rainer Reitmaier SDB, 
Geistlicher Mentor, Ausbilder im 
Sozialtherapeutischen Rollenspiel 

Termin:
Donnerstag, 12. November 2026,
16:00 Uhr bis
Samstag, 14. November 2026,
13:00 Uhr

Ort:
Erdweg bei Dachau
Kath. Landvolkshochschule 
Petersberg
Bischof-Neuhäusler-Str. 1

Teilnehmerzahl: max. 20

Anmeldung: bis 13.10.2026
in FIBS

Teilnehmerbeitrag: 60.- €
Fahrtkosten werden nicht 
erstattet.
Eine Stornierungsgebühr wird 
nach Absagezeitraum berechnet.

Zielgruppe:
Lehrkräfte an Grund-, Mittel- und 
Förderschulen

Im Berufsleben und auch im Alltag werden wir immer wie-
der mit Entscheidungen und Konflikten konfrontiert, die 
als problematisch oder auch als missglückt eingeschätzt 
werden. Der Akzent dieses Seminars liegt auf der Erar-
beitung erfolgreichen Verhaltens für eine künftige An-
forderungssituation. Es werden dabei konkrete Situatio-
nen zur Bearbeitung aufgegriffen. Die Vorgehensweise 
bezieht die Handlungs- und Erlebnisebene ein und zielt 
neben der Suche von Lösungsansätzen auch auf die Zu-
nahme von sozialer Kompetenz. Die Gruppenmitglieder 
können konkrete, aktuelle Probleme einbringen. Es geht 
immer um die Frage, wie zukünftiges Handeln und Ver-
halten in Zukunft besser gelingen können. Die Methode 
des Sozialtherapeutischen Rollenspiels ist die Grundlage 
zur Erarbeitung für ein erfolgreiches Kommunikationsver-
halten.
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Petersberger Lehrgänge

Mit Gott für oder gegen die Demokratie?
Was der Religionsunterricht zur Demokratiebildung beitragen kann

Es gibt aktuell mindestens zwei zentrale Gründe, warum 
der Religionsunterricht herausgefordert ist, zur Demokra-
tiebildung beizutragen. Zum einen ist die demokratische 
Kultur international, wie auch in Deutschland unter Druck, 
insbesondere durch Polarisierungen und Rechtspopulis-
mus, die über die sogenannten sozialen Medien befeuert 
werden. Allein rechtliche Grundlagen und rationale Argu-
mente reichen nicht aus, wenn demokratische Grundwer-
te in Frage gestellt werden. Es braucht die tiefergehende 
Beschäftigung mit Grundfragen des Menschseins und des 
guten (Zusammen-)Lebens, wie sie im Religionsunterricht 
spirituell-ganzheitlich und narrativ-anschaulich stattfindet – 
und die konkrete Erfahrung von Gemeinschaft, Partizipati-
on, Selbstwirksamkeit und Mitbestimmung. 
Zum anderen zeigt ein Buchtitel wie „Mit Gott gegen die De-
mokratie“ (Arnd Henze, 2026) an, dass christlich-konser-
vative Strömungen sich gegenwärtig in einer unheilvollen 
Allianz mit politisch rechtskonservativen bis hin zu rechts-
extrem-demokratiefeindlichen Bewegungen verbinden. 
Durch einflussreiche Influencerinnen und Influencer errei-
chen entsprechende problematische Inhalte auch schon 
viele Kinder und Jugendliche. Der Religionsunterricht kann 
hier zur kritischen Aufklärung beitragen und fundamentalis-
tisch-populistischen Tendenzen entgegenwirken.
In diesem Sinn wird es in der Fortbildung darum gehen, 
die Potenziale des Religionsunterrichts, zur Demokratiebil-
dung beizutragen, zu entdecken. Dazu gehört auch eine 
Selbstreflexion über den eigenen Unterricht sowie die Er-
kundung praktischer unterrichtlicher Ideen. 

Referent:
Prof. Dr. Manfred Pirner,
Seniorprofessor für 
Religionspädagogik,
Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg 

Termin:
Donnerstag, 04. März 2027,
16:00 Uhr bis
Samstag, 06. März 2027,
13:00 Uhr

Ort:
Erdweg bei Dachau
Kath. Landvolkshochschule 
Petersberg
Bischof-Neuhäusler-Str. 1

Teilnehmerzahl: max. 20

Anmeldung: bis 31.01.2027 in 
FIBS

Teilnehmerbeitrag: 60.- € 
Fahrtkosten werden nicht 
erstattet. 
Eine Stornierungsgebühr wird 
nach Absagezeitraum berechnet.

Zielgruppe: 
Lehrkräfte an Grund-, Mittel- und 
Förderschulen
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Petersberger Lehrgänge

Religiöses Lernen mit Kunst – ganzheitlich Glauben vertiefen 
Referent:
Patrick Scherrer, 
Theologe

Termin:
Donnerstag, 10. Juni 2027,
16:00 Uhr bis
Samstag, 12. Juni 2027,
13:00 Uhr

Ort:
Erdweg bei Dachau
Kath. Landvolkshochschule 
Petersberg
Bischof-Neuhäusler-Str. 1

Teilnehmerzahl: max. 20

Anmeldung: bis 04.05.2027 in 
FIBS

Teilnehmerbeitrag: 60.- € 
Fahrtkosten werden nicht 
erstattet.
Eine Stornierungsgebühr wird 
nach Absagezeitraum berechnet.

Zielgruppe: Lehrkräfte an 
Grund-, Mittel- und Förderschulen

Angesichts einer wortreichen Schule und einer allgemei-
nen Reizüberflutung heutiger Menschen gewinnt ein Re-
ligionsunterricht an Bedeutung, in dem das sinnenhafte 
Wahrnehmen, Deuten und Gestalten in Verlangsamung, 
Achtsamkeit und Wertschätzung gelernt wird. 
Kunst bietet sich dazu als Resonanzraum und Lernort für 
den Glauben an, als Brücke zum Spirituellen.
„Ästhetisches Lernen“ nach Georg Hilger ist das Tor zu in-
neren Welten und der Zugang zu transzendenten und re-
ligiösen Sehweisen der Wirklichkeit.  Es ermöglicht durch 
den ganzheitlichen Ansatz tiefere Auseinandersetzungen 
mit Sinn- und Glaubensfragen sowie ein neues Handeln. 
Fachliche Impulse wechseln mit dem Austausch eigener 
Kunst-Erfahrungen und der Anwendung praktischer Me-
thoden, die Herz und Verstand gleichermaßen bewegen.
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Erzbischöfliches Ordinariat München
Ressort Personal 
Abteilung Berufliche Bildung
Adresse:	 Kapellenstr. 4, 80333 München
	 Postfach 33 03 60, 80063 München
Telefon:	 089 2137-2424
E-Mail:	 BeruflicheBildung@eomuc.de
Homepage: 	arbeo → Fortbildungen & Exerzitien

Domberg-Akademie 
Adresse:	 Untere Domberggasse 2, 85354 Freising
Telefon:	 08161 181-2177
E-Mail:	 info@domberg-akademie.de
Homepage:	 www.domberg-akademie.de

Katholische Akademie in Bayern 
Adresse:	 Mandlstr. 23, 80802 München
Telefon:	 089 38102-0
E-Mail:	 anmeldung@kath-akademie-bayern.de
Homepage:	 https://kath-akademie-bayern.de

Bildungs- und Exerzitienhaus St. Rupert 
Traunstein
Adresse:	 Rupprechtstr. 6, 83278 Traunstein
Telefon:	 0861 9890-0
Homepage:	 www.sankt-rupert.de

Katholische Landvolkshochschule  
Petersberg
Adresse:	 Petersberg 2, 85253 Erdweg
Telefon:	 08138 9313-0
E-Mail:	 klvhs@der-petersberg.de
Homepage:	 www.der-petersberg.de

Exerzitienhaus der Erzdiözese  
Schloss Fürstenried
Adresse:	 Forst-Kasten-Allee 103, 81475 München
Telefon:	 089 7450829-0
E-Mail:	 exerzitien@schloss-fuerstenried.de
Homepage:	 www.erzbistum-muenchen.de

missio München
Internationales Katholisches Missionswerk
Adresse:	 Pettenkoferstr. 26-28, 80336 München
Telefon:	 0 89 5162-0
E-Mail:	 info@missio.de
Homepage:	 www.missio.com

5.MD – Medien und Digitalität
E-Mail: 	 fsmd@eomuc.de
Homepage: 	www.fachstelle-md.online

Deutscher Katecheten-Verein e. V. München
E-Mail:	 info@katecheten-verein.de
Homepage: 	www.katecheten-verein.de

Institut für Religionspädagogik und 
Lehrkräftefortbildung (IRL)
E-Mail: 	 info@irl-bayern.de
Homepage: 	www.irl-bayern.de

Lehrkräftefortbildung in Bayern
www.rpz-heilsbronn.de
https://alp.dillingen.de
https://fibs.alp.dillingen.de
www.km.bayern.de

Religionspädagogische Plattformen 
im Internet
https://edukath.de
https://rpi-virtuell.de

Katholische Erwachsenenbildung
www.keb-muenchen.de

Theologie im Fernkurs Würzburg
https://fernkurs-wuerzburg.de

Kath. Erziehergemeinschaft Bayern e. V. 
(KEG)
www.keg-bayern.de

WICHTIGE ADRESSEN für weitere Fortbildungsangebote und Informationen

Wichtige Adressen




